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Der gemeinsame Weg soll gelingen! 
94 Mädchen und Buben eingeschult

Der Dienstag, 10 Septem-
ber 2024, war für insge-
samt 1863 Kinder an 30 

Grundschulen im Landkreis 

Freising ein ganz besonderes 
Ereignis, nämlich ihr allererster 
Schultag. Dazu zählen auch die 
insgesamt 94 Mädchen und 

Buben der vier ersten Klas-
sen in der Grundschule an der 
Danziger Straße, denen ge-
meinsam mit ihren Familien in 

der bis auf den letzten Steh-
platz gefüllten Schulturnhal-
le ein herzlicher Empfang be-
reitet wurde. „Heute ist ein 

Kleine ABC-Schützen an der Grundschule Danziger Straße starten in ihre ersten Schultag- mit großen Schultüten, großen Augen und großen Erwartungen 
in einen neuen Lebensabschnitt als Schulkinder 
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wichtiger Tag für Dich und Dei-
ne Eltern“ erläuterte Rektorin 
Barbara Müller: „Deshalb gibt 
es auch drei Begrüßungsre-
den“ - nämlich ihre, sowie die 
von Bürgermeister Sebastian 
Thaler und Elternbeiratsvorsit-
zendem Andreas Polzin, die al-
lesamt mit vielen guten Wün-
schen versehen waren. 

Ein gelungenes, gesungenes 
Willkommen steuerten zudem 
die letztjährigen Erstklässler 
und nun frisch gebackenen 
Zweitklässler bei, die als Sing-
klasse unter Leitung und Kla-
vierbegleitung von Tina Hen-
ning text- und tonsicher alle 
mit einem fröhlichen Schultü-
tenlied begeistern konnten. 
Apropos Schultüten: Am Äu-
ßeren der liebevoll gefüllten 
großen und regenbogenbun-
ten Schultüten ließ sich un-
schwer ablesen, was im Mo-
ment an Comics, Hobbies 
und Lieblingstieren der Mäd-
chen und Buben angesagt 

ist, nämlich Motive wie Astro-
nauten oder Arielle, die klei-
ne Meerjungfrau, Einhörner, 
Delfine, Dinos oder Drachen, 
Schmetterlinge, Tiger und die 
eine oder andere Fußballfan-
Aufmachung. 

In der kurzen Ansprache von 
Bürgermeister Sebastian Tha-
ler entspann sich – durchaus 
gewollt – der eine oder ande-
re kleine Dialog mit den Haupt-
personen. Auf die Frage „wor-
auf freut ihr euch am meisten?“  
kam die Antwort „auf Mathe“. 
Bei der Nachfrage „Wie weit 
könnt ihr denn schon zählen?“ 
hieß es selbstbewusst „bis 
10.000“. Darauf, die Probe aufs 
Exempel zu machen, wurde 
dann verzichtet… 

Rektorin Barbara Müller ver-
wies auf zwei wichtige Säu-
len im Schülerleben, nämlich 
Freundschaften zu schließen 
und Lesen zu lernen. In ers-
ter Linie an die Anschrift der 

Eltern gerichtet, las sie dann 
selbst eine Passage aus ei-
ner Erzählung von Jan Wei-
ler vor, um exemplarisch die 
Fehlentwicklung bei „verplan-
ten Kindern“, aufzuzeigen, die 
zwischen Karate - und Klavier-
unterricht keine Zeit mehr ha-
ben, um Hausaufgaben zu 
machen und/oder mit ihren 
Freunden zu spielen. .. Sie 
warb für eine vertrauensvolle, 
wertschätzende Zusammenar-
beit und darum, den Schulall-
tag in einem guten Austausch 
zu gestalten, dann werde der 
„gemeinsame Weg auch gut 
gelingen“. 

Ein besonderer Dank galt den 
beiden langjährigen Schulweg-
helfern, den Eheleuten Gisela 
und Alois Westermeier, die ei-
nen Präsentkorb überreicht 
bekamen. Herr Westermei-
er ist bereits seit vollen zwei 
Jahrzehnten im Einsatz. Übri-
gens werden dringend weitere 
Schulweghelfer gesucht. 

Zu den insgesamt 18 gebun-
denen Ganztagsklassen des 
Landkreises zählt die 1a mit 
Klassleiterin Sabrina Acker-
mann, die von 23 Erstklässlern 
besucht wird. Der Inklusions-
klasse 1b, in der die beiden 
Lehrerinnen Maria Wimmer 
und Hanna Luginger ein soge-
nanntes Lehrertandem bilden, 
gehören 24 Kinder mit und 
ohne Behinderung an. Die 
Klasse 1c mit 23 Schüler/innen 
wird von Stefanie Kreutz be-
treut. Konrektorin Beate Ham-
mer obliegt die Klassenleitung 
der 1d mit 24 Mädchen und 
Buben. Sie alle wurden nachei-
nander klassenweise aufgeru-
fen – und starteten dann zur 
ersten Schulstunde ihres Le-
bens, während ihre Eltern bei 
einem vom Elternbeirat organi-
sierten Stehempfang erste 
Kontakte knüpfen konnten.  

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Viele gute Wünsche gab es von Schulleiterin Barbara Müller

 Find us on facebook!

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.echinger-echo.de



Pralles Ferienprogramm – 
von A-Z 

Auch geklettert wurde bei den olympischen Sommerspielen in Eching.

Nach fünf Wochen, jeweils 
von Montag bis Freitag,  
vom 29. Juli bis zum 29. 

August, mit täglich zwei Akti-
onen oder einem ganztägigen 
Ausflug , zieht das JUZ-Team 
mit Markus Schweikert, Kat-
rin Mücke und Hendric Neue 
ein äußerst positives Resümee 
über das diesjährige Kinderfe-
rienprogramm der Gemeinde – 
mit überdurchschnittlichen, ja 
geradezu rekordverdächtigen 
Anmeldezahlen. Fast jedes der 
insgesamt 41 Angebote von A 
wie Actionpainting bis Z wie 
Zoobesuch oder Zauberschu-
le war sehr schnell ausgebucht. 
Zu den breitgefächerten sport-
lichen, kulinarischen und kre-
ativen Aktionen und Attrakti-
onen für sechs- bis 12-jährige 
Schulkinder, für die zum Teil 
auch Wartelisten angelegt wer-
den mussten, zählten u.a. Bati-
ken und Bogenschießen, Seife 
gießen, Trommeln basteln, Ko-
chen, Backen und Kreieren von 
internationalen Schmankerln 
wie Donuts und Pizza, sogar 
als Obstvariante, bis zu Sushi 
oder Waffeln, ebenso wie der 
Besuch bei einem Falkner oder 
im Museum „Mensch und Na-
tur“, zwei Inlinerkurse und zwei 
Kinotage. 
Wie JUZ-Leiter Markus Schwei-
kert und sein Team berichten, 
sind die meisten Teilnehmer an 
mehreren Ferientagen mit von 
der unterhaltsamen Partie, ken-
nen sich untereinander oder 

haben sich gleich zusammen 
mit Freunden und Klassenka-
meraden angemeldet. Auch die 
Echinger Eltern wissen zu schät-
zen, dass es für die unterrichts-
freien Wochen daheim sinnvolle 
und spannende Freizeitangebo-
te „vor Ort“ gibt, die für jeden 
Geldbeutel erschwinglich sind – 
und Spaß machen. Dass man 
dabei sogar noch das eine oder 
andere lernen kann, beispiels-
weise bei der Feuerwehr oder 
auch in punkto Teamgeist, ist 
ein willkommener Nebeneffekt. 
Übrigens gab es – aus nahelie-
genden Gründen - in diesem 
Sommer auch eine olympische 
Schnitzeljagd. Für 16 Echinger 
Olympioniken im Alter zwi-
schen acht und zwölf Jahren 
ging es an einem sonnigen Au-
gustvormittag aber nicht um 
eine ehrgeizige Medaillenjagd 
nach Gold, Silber und Bronze. 
Vielmehr standen „Spaß, Spiel 
und Spannung“ im Mittelpunkt 
der heimischen Nachwuchsva-
riante. Das Besondere daran: 
die motivierten und fantasie-
vollen Mädchen und Jungen 
waren aufgefordert, sportliche 
Disziplinen selbst zu kreieren, 
wie etwa einen lustigen Stopp-
tanz. Und auch die örtlichen 
Gegebenheiten im Freizeitge-
lände wurden als Wettkampf-
stätte mit einbezogen. Und da 
ging es natürlich auch auf’s 
Kletternetz (siehe Foto).  

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Da war heuer viel los 
und es ging ordentlich 
rund beim diesjähri-

gen Waaghäuslfest, das heuer 
am 24. August bei schönstem 
Sonnenschein und Tempera-
turen bis zu 30 Grad seinen 
15. Geburtstag feiern konn-
te. Und bei diesem geselligen 
und gemütlichen Jubiläum wa-
ren gefühlt alle Echinger mit 
dabei, die nicht gerade im Ur-
laub weilten. Als gemeinsame 
Veranstalter des heimischen 
Dorf- und Straßenfestes mit 
seinen heiteren und histori-
schen Facetten verantwortlich 

zeichneten die Waaghäusl-
freunde, der Burschenverein 
und die Landfrauen.  
Ins Leben gerufen wurde die 
beliebte  Lokalveranstaltung 
unter freiem Himmel im Jahr 
2009, zu Ehren des in Eigen-
regie von einem guten halben 
Dutzend „Waaghäuslfreun-
den“ liebevoll und fachkundig 
restaurierten Waaghäusls am 
Standort der alten Echinger 
Viehwaage  (postalisch Waag-
straße 15 ½ ). 
Anlässlich des 15jährigen Be-
stehens haben es sich Ge-
meindearchivarin Rebecca Eckl 

und als „Waaghäuslfreund“ 
und ehemaliger Archivpfle-
ger ihr Vorgänger Günter Lam-
mel nicht nehmen lassen, je-
des einzelne der vergangenen 
Waaghäuslfeste mit den wech-
selnden Sonderheiten auf be-
bilderten Plakatwänden chro-
nologisch aufzubereiten und 
damit viele Erinnerungen zu 
wecken. Ergänzt wurde die 
Waaghäusl-Dokumentati-
on mit den Schautafeln der 
„Echinger Geschichte(n)“, 
die von Gemeindearchiv und 
vhs anlässlich der gemeindli-
chen 1250-Jahr-Feier letztjäh-
rig konzipiert wurden. Einige 
Oldtimer und sogar eine  blu-
mengeschmückte Kutsche aus 
dem Heimatmuseum, allesamt 
Zeugnisse aus Echings bäuer-
licher Vergangenheit, stellten 
nostalgische Blickfänge dar. 
Köstliche Argumente zum Ver-
weilen boten erneut das Ku-
chen- und Tortenbüffet der 
Landfrauen ebenso wie die 
bayrische Küche vom Fischer-
hof, unter anderem mit Ob-
atzdn oder Schweinsbraten 
mit Knödel und Kartoffelsalat. 
Gleichfalls Appetit auf eine 
leckere Stärkung machten 
die Grillstände mit Würstln, 

Steaks und Steckerlfisch, an 
denen die Burschen-Crew 
besonders schweißtreiben-
den Einsatz zeigen musste. 
Erfrischende und/oder süffi-
ge Getränke gab es am Bier- 
und Weinausschank und beim 
abendlichen Barbetrieb.

Das fröhliche Treiben rund ums 
Waaghäusl und den dort auf-
gestellten Maibaum nahm 
nach Einbruch der Dunkelheit 
bei stimmungsvoller Beleuch-
tung noch einmal richtig Fahrt 
auf. Der eine oder andere ver-
suchte sich dann bei modera-
ten  Tempera tu ren  am 
„Stoahem“. Die Live-Band Le-
dawix rief bei ihrem Open-Air 
–Auftritt zum Wunschkonzert 
auf. Da löste ein Ohrwurm den 
nächsten ab – von AC/DC bis 
zum Zillertaler Hochzeits-
marsch, vom Pippi-Lang-
strumpf-Kinderlied über Pop 
und Schlager bis zu Klassik 
Rock oder auch dem maßge-
schneiderten Spider-Murphy-
Hit „Sommer in der Stadt“ . Zu 
späterer Stunde wurde dann 
auch so manches Tanzbein ge-
schwungen. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Heiteres Familien-Dorf- und Straßenfest rund ums historische Waaghäusl: 
Sommerliches Lokalereignis feiert 15. Geburtstag

Gerade auch am Abend des schönen Sommertages ließen es sich viele Echinger gut gehen beim Waaghäuslfest

Hier ist der „Waaghäusl-Nachwuchs“ fleißig bei der Arbeit und hilft beim 
Verkauf der Essensmarken an der Grillstation, von links Vincent, Victoria, 
Jasmin und Jakob.
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Kontakt

  Birkeneck 1, 85399 Hallbergmoos        0811/82-0 

  bewerbung@birkeneck.de       www.birkeneck.de

 Das Jugendwerk Birkeneck sucht 

 für die Reinigung der Grundschule (nachmittags)

 ab Januar 2025 zur Unterstützung des 

 Reinigungsteams eine zuverlässige, 

 gewissenhafte und zeitlich flexible 

 Reinigungskraft (m/w/d)  

 für mindestens 25 Wochenstunden.

Die Bezahlung erfolgt nach AVR-Caritas (dem öffentlichen Dienst

angeglichen) mit betrieblicher Altersversorgung und sehr guten 

Sozialleistungen sowie anderen diversen Arbeitgeberleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung die Sie uns bitte 

schriftlich oder per E-Mail zusenden an:  

Sabine Bueno Gil, Verwaltungsleiterin,  

bewerbung@birkeneck.de

Magischer Rätselspaß in 
der Gemeindebücherei 
Kinder lösen kniffelige Aufgaben und 
knacken den Code

Im Rahmen des Sommerfe-
rienleseclubs nahmen Kin-
der der 2. bis 6. Klasse am 

magischen Sommer-Escape-
Game in der Gemeindebü-
cherei Eching teil. Es galt mit 
Geschick und Köpfchen Auf-
gaben zu lösen und sich so 
nach und nach die Zahlenkom-
bination zur Schatztruhe zu er-
spielen.
Am Donnerstag, den 1. Au-
gust fanden sich die zwölf 
Nachwuchszauberer „Einge-
sperrt in der Bücherei“ und 
mussten feststellen, dass der 
böse Magier die Zahlenkombi-
nation zur Schlüsselschatztru-
he geändert hatte. Es galt mit 
Hilfe von Geheimcodes, Kar-
ten, Bildern und dem Rat der 
guten Zauberin die versteck-
ten Bücher in der Bücherei zu 
finden und im Anschluss die 

darin verborgenen Rätsel zu 
lösen. Dabei war sowohl All-
gemeinwissen als auch Kom-
biniersinn gefragt. 
Danach ging es direkt durch 
das verwunschene Bücherla-
byrinth, um eine Gruppe ein-
gesperrter Tiere aus ihren Kä-
figen zu befreien, natürlich 
ohne dabei aus Versehen die 
magischen Tiere freizulassen. 
Zum Glück lösten die Kinder 
alle Aufgaben mit Bravour und 
waren mit Begeisterung bei 
der Sache. So konnten sie die 
Schatztruhe öffnen und sich 
aus der Bücherei befreien. 
Der Sommerferienleseclub 
läuft noch bis zum 9. Septem-
ber und endet mit einem gro-
ßen Abschlussfest und Verlo-
sung am 18. September. 

Artikel und Foto: EE

Online-Werbung schon ab 4 Cent

www.echinger-echo.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen

 Find us on
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Seit Mitte August ist auf 
dem Bürgerplatz vor der 
Kirchenmauer von Alt-An-

dreas ein knapp 30 Meter lan-
ges Banner zu sehen, das an-
hand eines Zeitstrahls die 
Klimaveränderungen seit 1850 
veranschaulicht. Die 250jährige 
Klima-Zeitreise endet in einem 
ungewissen Zukunftsszenario 
2100. Darin enthalten sind auch 
Anregungen und Denkanstöße, 

um jetzt gemeinsam eine Kli-
mawende zu erreichen und die 
Folgen des Klimawandels zu re-
duzieren.

Das von „teachersforfuture“ 
konzipierte Banner bildet chro-
nologisch eine globale Klima-
fieberkurve ab, die mittels einer 
Farbskala von hellblau zu tiefrot 
die fortschreitende Erderhit-
zung vor Augen führt und mit 

vielen wissenschaftlichen und 
politischen Fakten untermau-
ert wird. Entwickelt hat dieses 
Modell mit den so genannten 
„warming stripes“ der briti-
sche Klimawissenschaftler Ed 
Hawkins.
Die Gemeinde Eching hat den 
Klima-Zeitstrahl auf Initiative 
von Klimabeirat-Mitglied Jo-
hannes Breitenbach beschafft. 
„Das ist der einzige Platz, den 

ich gefunden habe, der so per-
fekt passt.“ beschreibt Johan-
nes Breitenbach die erfolgrei-
che Suche nach einem zentralen 
Standort für das wetterfeste 
Banner, das nun als Daueraus-
stellung zwischen Rathaus, Bür-
gerhaus und Kirche – also fak-
tisch und auch bildlich – mitten 
in der Gesellschaft und Bür-
gerschaft an prominenter Stel-
le zu sehen ist. Die Installation 
erfolgte nach Einverständnis 
der katholischen Pfarrei durch 
den Bauhof. Situiert ist sie an 
der Mauer von Alt-Andreas auf 
dem Grünstreifen zum Bürger-
platz. Mit vielen QR-Codes zu 
Filmdokumentationen, Hinter-
grundinformationen oder wis-
senschaftlichen Simulationen 
und Szenarien versehen, wird zu 
einer intensiven Auseinander-
setzung mit dem Klimawandel 
eingeladen. Sogar fertige Un-
terrichtsreihen seien verfügbar, 
informierte Breitenbach. Ge-
plant sind auf jeden Fall in Zu-
sammenarbeit mit der vhs auch 
„fachkundige Führungen“ ent-
lang des Klimastrahls. 
Bewusst geht das Banner über 
die Gegenwart hinaus – und 
führt in eine nahe Zukunft, die 
wir – so oder so – der nächsten 
und übernächsten Generation 
hinterlassen, … Mit dem „Hier 
und Jetzt“ , also den aktuellen 
Jahreszahlen, ist das „Prinzip 
Hoffnung“ und der Appell: „Act 
now“ (engl. „ Handelt jetzt“) 
verbunden, um durch Lösungs-
perspektiven die angestrebten 
Klimaziele wie Klimaneutralität 
und den Rückgang der Treib-
hausgase zu erreichen. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

 .eitnarag/ed.adzam.www retnu eiS nednfi nenoitamrofnI rheM .negnugnidebeitnaraG adzaM ned ßämeg eitnaraG erhaJ 6
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Klima-Zeitreise am Echinger Bürgerplatz 

Beim Pressetermin am neu installierten 
Klimastrahl an der Kirchenmauer zum 
Bürgerplatz: Klimabeiratsmitglied und 

Initiator Johannes Breitenbach mit 
Tochter Lotti, Bürgermeister Sebastian 

Thaler und Klimamanagerin Lena 
Herrmann. 
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Der wichtigste TOP der 
sehr gut besuchten 
Jahreshauptversamm-

lung der Echinger Nachbar-
schaftshilfe: die alle drei Jahre 
stattfindenden turnusmäßigen 
Neuwahlen. 

Im Amt verbleiben Vorsitzen-
de Christine Moos und Stell-
vertreterin Cordula Brand. 
Wie schon im Vorfeld bekannt, 
standen Schatzmeisterin Gabi 
Hanrieder und Schriftführe-
rin Alice Kopp nach 15 enga-
gierten Jahren nicht mehr für 
ein Vorstandsamt zur Verfü-
gung. Sie wurden von Vorsit-
zender Christine Moos mit per-
sönlichen Dankesworten und 
einem blühenden Geschenk, 
einem Rosenstrauch zum Ein-
pflanzen, sehr herzlich verab-
schiedet. Ihre vakant geworde-
nen Ämter übernehmen Katrin 
Richter, verantwortlich die für 
die Kasse und Stefanie Dette 
als neue Schriftführerin. Im er-
weiterten Vorstand engagieren 

sich Pressebeauftragte Clau-
dia Schibelhut –Buhmann, So-
cial-Media-Beauftragte Bettina 
Noack und Webmasterin Gise-
la Rosemeyer.

Moos präsentierte, von ei-
ner Präsentation bebildert, 
einen prallen Rückblick. Ein 
besonderes Highlight stell-
te auch die Teilnahme an der 
1250-Jahr-Feier der Gemein-
de dar. . „Wir haben viel auf 
die Beine gestellt und Wert-
volles ermöglicht“ resümier-
te sie „mit Stolz“ vielerlei Ak-
tivitäten entsprechend dem 
Wahlspruch „Nachbarn helfen 
Nachbarn“. Darin eingeschlos-
senen ist auch eine gezielte 
Spendenpraxis. Und auch acht 
neue und aktive Mitglieder 
konnten geworben werden. 

Wichtig ist der Nachbar-
schaftshilfe die Kooperati-
on mit weiteren Partnern vor 
Ort, allen voran dem ASZ/
Mehrgenerationenhaus, in 

dessen Räumlichkeiten (un-
ter anderem) monatlich das 
(Senioren)-Stüberl und der 
Kaffeeklatsch stattfinden 
oder auch der Fasching für 
Jung gebliebene. Neu hinzu-
gekommen ist heuer ein mo-
natlicher „Frühstücksratsch“ 
für junge Eltern mit Kindern 
bis zu drei Jahren, der dann 
im Wechsel auch auf einen 
Nachmittagsratsch ausge-
weitet, bereits 12 Mal statt-
gefunden hat. Damit möchte 
man flexibel auf die Bedürf-
nisse junger Familien einge-
hen. Zudem wurde die Baby-
Sitter-Vermittlung reaktiviert. 
Nach entsprechenden Fort-
bildungen unter anderem 
in Erster Hilfe, sind acht Ba-
by-Sitterinnen im Einsatz, 
die regelmäßig 12 Familien  
betreuen. 

Als „Aushängeschild“, mit 
dem die Nachbarschaftshilfe 
in der öffentlichen Wahrneh-
mung wohl als allererstes in 

positive Verbindung gebracht 
wird, sind die mittlerweile vier 
Mal jährlich stattfindenden Ba-
sare, je ein Bekleidungs- und 
Großteilebasar im Frühjahr 
beziehungsweise Herbst. „Die 
Zahlen schwanken immer et-
was, aber unser Einzugsgebiet 
wächst“ resümierte Moos.

Weitere Versuchsballons –
sprich neue Formate – konn-
ten in jüngster Zeit erfolgreich 
gestartet werden, wie der 
Flohmarkt von Kindern für Kin-
der bei der Gewerbeschau im 
Frühjahr. Auch die neben der 
vor zwei Jahren gestarteten 
Faschingsparty in Zusammen-
arbeit mit dem JUZ und die 
letztjährig erstmals veranstal-
tete Halloween-Party kamen 
gut an und bleiben im Jahres-
programm. 

Weitere Infos unter www.nbh-
eching.de und auf Instagram. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

NBH Eching bietet Nachbarschaftshilfe für alle Lebensalter

Erinnerungsbild von den diesjährigen Neuwahlen bei der Nachbarschaftshilfe: vorne von links:  
Stellvertretende Vorsitzende Cordula Brand, 1. Vorsitzende Christine Moos mit Söhnchen Milian und die scheidende Schatzmeisterin Gabi Hanrieder, 
dahinter von links: Schriftführerin Stefanie Dette, Pressebeauftragte Claudia Schibelhut-Buhmann, vormalige Schriftführerin Alice Kopp, Kassier Katrin 
Richter und Social-Media-Beauftragte Bettina Noack. Es fehlt Webmasterin Gisela Rosemeyer.
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BISBIS  
JAHRESENDEJAHRESENDE

GRATISGRATIS
TRAINIEREN!TRAINIEREN!

PADEL  BADMINTON  SQUASH  TENNIS 

FITNESS AUF ÜBER 1300 QM

FREIHANTELBEREICH 
ZIRKELTRAINING 
FUNCTIONAL - BEREICH 
CARDIO GERÄTE
KRAFTGERÄTE

SAUNA / WELLNESS 
VERSCHIEDENE KURSE 
VIBRATIONSPLATTEN 
MASSAGEN 
GETRÄNKEBAR 

DUSCHEN 
KOSTENLOSE PARKPLÄTZE
KOSTENLOSES WIFI
KOSTENFREIE SPINDE
RABATT AUF BALLSPORT 

www.alphaclub-nf.de 08165 /  61010info@alphaclub-nf.de
Auweg 100
85375 Neufahrn

 NOCH BIS 

30.09.2024 SICHERN!
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  Das Jugendwerk Birkeneck sucht

                  ab sofort einen 

  

Maler und Lackierer (m/w/d) 

für 39 Wochenstunden (Vollzeit).

Kontakt & Informationen

  Birkeneck 1, 85399 Hallbergmoos        0811/82-0 

  bewerbung@birkeneck.de       www.birkeneck.de

Wir bieten

ein außergewöhnliches Arbeitsumfeld mit jungen Menschen

Vergütung nach AVR-Caritas mit zusätzlicher arbeitgeber- 

finanzierter Altersversorgung
Job-Rad

Fort- u. Weiterbildungsmöglichkeiten

Hallbergmoos-Zulage (flexibel)
zusätzliche außertarifliche Leistungen

Was wir erwarten

Abgeschlossene Maler-u. Lackiererausbildung
Selbstständige Arbeitsweise

Spaß an der Ausbildung von jungen Menschen
Teamfähigkeit und gute Umgangsformen

Führerscheinklasse B

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Diese richten Sie bitte an Sabine Bueno Gil, Verwaltungs leiterin, 

Jugendwerk Birkeneck gGmbH, Tel. 0811 -82101

Sie lieben Ihren Beruf als Maler und Lackierer

und suchen eine Festanstellung in Vollzeit, 

dann kommen Sie zu uns!

Johanniter eröffnen  
neue Kindergartengruppe 
Ab Oktober erweitertes  
Betreuungsangebot für Kinder

Die Johanniter im Regio-
nalverband Oberbayern 
freuen sich, die Eröff-

nung einer neuen Kindergar-
tengruppe ab Oktober 2024 
bekannt zu geben. Neben dem 
bereits bestehenden Hort und 
der Krippe wird ab Herbst eine 
zusätzliche Gruppe mit 25 Kin-
dern betreut. Für die pädago-
gische Begleitung der neuen 
Kindergartengruppe sind eine 
Fachkraft, eine Ergänzungs-
kraft und eine dritte Unterstüt-
zungskraft vorgesehen. Die de-
taillierte Konzeption und das 
spezifische Profil der neuen 
Gruppe wird maßgeblich durch 
das neue Team erarbeitet und 
gestaltet.
„Wir freuen uns sehr, unser Be-
treuungsangebot zu erwei-
tern und den Kindern ein ide-
ales Umfeld zu bieten, in dem 
sie sich entfalten können. Un-
ser Ziel ist es, jedem Kind die 
bestmögliche Unterstützung 
und Förderung zukommen zu 
lassen.“, sagt Julia Wenk, Ein-
richtungsleitung des Johanniter 
Kinderhauses in Eching.
Wie auch bei unseren beste-
henden Angeboten wird die 
Jahresplanung und die Orga-
nisation von Festen in enger 
Zusammenarbeit mit der Krip-
pe erfolgen. Dies stärkt die 

Gemeinschaft und bietet den 
Kindern ein abwechslungsrei-
ches und integratives Betreu-
ungsumfeld.

„Die enge Kooperation mit der 
Krippe und die gemeinsame 
Jahresplanung werden unseren 
pädagogischen Ansatz berei-
chern und die Bindungen zwi-
schen den verschiedenen Al-
tersgruppen stärken“, ergänzt 
Sarah Voigt, stellvertretende 
Sachgebietsleitung. „Natürlich 
sind wir dafür auch auf der Su-
che nach engagierten und qua-
lifizierten Fachkräften, die mit 
Herzblut bei der Sache sind 
und uns unterstützen möchten. 
Wir laden herzlich dazu ein, 
sich uns anzuschließen und Teil 
dieses spannenden Projekts zu 
werden.“ 

Artikel und Foto: EE

Für weitere Informationen 
und Rückfragen, wenden 
Sie sich bitte an die Johan-
niter in Oberbayern bei sa-
rah.voigt@johanniter.de 
oder 089/890145-936. Die 
Johanniter sind Montag bis 
Freitag von 9 bis 16 Uhr er-
reichbar.

Alle Jubiläumsangebote und Aktionsküchen auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

5
1974-2024

ASMO Küchenstudios  fi nden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-Süd, 
München/West-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

ASMO Küchen GmbH

Gültig bis 08/2024

Foto: ASMO KÜCHEN für Firma BETA Projekt GmbH, München
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Friedlich – fröhlich – fami-
liär – so lässt sich die die 
schöne Ferien- und Festi-

valstimmung bei der diesjäh-
rigen Echinger Brass Wiesn 
vom 1. bis zum 4. August cha-
rakterisieren, die mittlerwei-
le 10. Auflage der sommerli-
chen Open-Air-Party für jung 
und alt. 

Brass und Spaß hieß die Devi-
se auf dem Campingplatz, am 
See, auf dem weitläufigen Ge-
lände und natürlich auf und vor 
den diversen Musikbühnen mit 
zünftigen Dorf- und Blaskapel-
len, Wirtshausmusikanten Rap-
pern und HippHoppern, mal 
traditionell, mal rockig – etwas 
für jeden (Musik-)Geschmack. 
Dieses Jahr passte alles, ange-
fangen vom reibungslos funk-
tionierenden Verkehrskonzept 
bis zum Wetter, das weitest-
gehend mitspielte. Ganz ohne 
„Dusche“ ging es dann aber 
doch nicht über die Bühne. 
Ein kurzes Gewitter mit hefti-
gem Regen führte bei saugu-
ter Stimmung im Bierzelt beim 
Auftritt der Saustoimusi am 
Donnerstagabend gegen Mit-
ternacht zum Abbruch. 

Was beim ausverkauften Gu-
te-Laune-Festival zum spürba-
ren Wohlfühlcharakter beige-
tragen hat, war ohne Zweifel 
die zurückgeschraubte Anzahl 
der Besucher auf 13.000 Gäste 
(anstelle von bis zu 20.000 wie 
in den Vorjahren). Damit kam 
die Jubiläums-Brass Wiesn, so 
der allgemeine Eindruck bei 
Besuchern ebenso wie Crew , 
Veranstaltern und freiwilligen 
Helfern, der ursprünglichen 
„Festivalphilosophie“ wieder 
näher, ein „griabiges“, gene-
rations – und genreübergrei-
fendes Miteinander zu bieten, 
in einem wie immer von länd-
lich-traditionellem Charme ge-
prägten Ambiente mit Alm-
hütten, Strohballen, Maibaum, 
offenen Feuerstellen und alten 
Landmaschinen. 

Am Freitagmittag eröffnete 
„Ramba-Zamba“, so der Fes-
tival-Name für die vielköpfige 
Band des Heeresmusikkorps 
der Bundeswehr, mit mitrei-
ßendem Bigband-Sound die 
Hacker-Pschorr-Freiluftbüh-
ne. Neben vielen bewähr-
ten Stimmungskrachern unter 
den insgesamt rund 80 Bands 

gab es eine ganze Reihe von 
interessanten Brass-Wiesn-
Neulingen zu hören, wie „The 
Heimatdamisch“, The Sound 
Gurus“, „Los Brudalos“ oder 
„Loamsiada“. Als Headliner 
Premiere feierten am Sams-
tagabend“ Seiler und Speer“ 
als erfolgreicher „österrei-
chischer Exportschlager“ mit 

unverkennbarem mundart-
lichen Austro-Pop. Typisch 
bayerische Spiel-, Sport- und 
Sangeskultur vom Finger-
hakeln, Maßkrugstemmen, 
Goaßlschnoalzern bis zum Jo-
delwork-Shop rundeten das 
Volksfestival ab.
Zum reichhaltigen Essensange-
bot zählten Bayerische Küche, 

Charmant und entspannt:  Die 10. Brass Wiesn am Echinger See 
Eine sommerliche Open-Air-Party für jung und alt

Fantastische Stimmung im Festzelt

10. Brass-Wiesn-Geburtstag – Ein Rückblick:  

Vor 11 Jahren im August 2013 als oberbayerischer Able-
ger des damals schon prominenten (und namentlich ge-
schützten) oberösterreichischen „Woodstock der Blas-
musik“ ging die Brass Wiesn, in recht bescheidenem 
Umfang „als unbekanntester Geheimtipp Deutschlands“ 
und auch als eine Art „Testballon“ an den Start – und 
etablierte sich eindrucksvoll, vor allem in der bayerischen 
Festivalszene, aber auch darüber hinaus. Vor zwei Jah-
ren – nach Corona –  war die Zahl der Besucher auf der 
BrassWiesn auf über 20 000 angewachsen. Es gab wäh-
rend des Festivals zwei tragische Unglücke: ein 25jäh-
riger Besucher aus Eichenried ertrank nachts im Echin-
ger See und ein Familienvater wurde angefahren und 
schwer verletzt liegengelassen. Danach wurde bei den 
Sicherheitsvorkehrungen (u.a. Absperrgitter am Steil-
ufer, nächtliches Badeverbot) und auch beim Sicherheits-
dienst massiv nachjustiert und aufgestockt, bei gleichzei-
tiger Reduzierung der Besucherzahl. Und das hat dem 
sommerlichen Lokalevent sehr gut getan. 
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Liegestühle und alte Landmaschinen verbreiteten chilligen Charme Immer wieder wurden die Tanzbeine geschwungen

Grillschmankerl aber darüber 
hinaus auch Veganes, Kebab, 
Pizza, Pasta und als Nachtisch 
oder zwischendurch Schnaps-
eis, Schokofrüchte, Baumstrie-
zel oder gebrannte Mandeln. 
Auch bei der Getränkeauswahl 
kamen alle auf ihre Kosten: 
vom „Kurzen“, über fruchtige 

Cocktails bis zum guten Bay-
rischen Bier. Gut zu tun hat-
ten sie alle an den Getränke-
ständen und Speisetheken, 
darunter auch das Team der 
Echinger Gastronomenfami-
lie Fischer vom gleichnamigen 
Fischerhof, mit vielen(orts) be-
kannten Gesichtern bei den 

temporären Servicekräften. 
Apropos ortbekannt: auch die 
Lokalmatadoren der „Echinger 
Blaskapelle“ und des „Musik-
vereins Sankt Andreas“ spiel-
ten – beide in der Rüscherlalm 
– tüchtig auf. 
Und weil bekanntlich nach 
der BrassWiesn bereits schon 

wieder vor der BrassWiesn 
bedeutet: Der Vorverkauf für 
die BrassWiesn 2025 (31. Juli 
bis 3. August 2025) ist bereits 
angelaufen. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Wir suchen Dich!

SCHREIBE ÜBER UNSERE GEMEINDE!SCHREIBE ÜBER UNSERE GEMEINDE!
Texten macht Dir Spaß,  
und für Fotos hast Du 
auch ein Gefühl? 

Bahnhofstraße 51a
85375 Neufahrn bei Freising

POP-UP KLEIDEROUTLET (bis Dez. 2024)

MC.DRESSOUTLETMC.DRESSOUTLET

• Anlass- und Abendmode für Damen 
und Mädchen von 0-5 Jahren

• Abendkleider-Anlasskleider-Ballkleider-
Brautjungfernkleider-Blumenmädchenkleider-Abiye

• Größen 34-46
September

Super Sale on Top10 %

Nur solange der Vorrat reicht!www.mcdressoutlet.de

Ü
B

E
R

 2
0

0
q

m
2
 V

O
L

L
E

R
 R

E
D

U
Z

IE
R

T
E

R
 F

E
S

T
L

IC
H

E
R

 K
L

E
ID

E
R

! 

                      auf 
      bereits reduzierte   

               Kleider!

F
o

t
o

s
: 
©

s
h

u
t
t
e

r
s
t
o

c
k

12  ECHINGER ECHO | 9. Ausgabe | 17. September 2024



TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Treffen der Anonymen Alkoholiker

Montags 19-21 Uhr | Evang. Kirche, Danziger Str. 6, Eching
Rollstuhlgerecht, rauchfrei, Kontakt: Hans 0175 4003436

ADFC | www.adfc-freising.de

Feierabendtouren ab April  
Ohne Anmeldung | (20 – 30 km Rundkurs) auch in den Ferien  

ECHING Jeden Donnerstag 
 Treffpunkt: 18:00 Uhr, Bürgerhaus Eching

NEUFAHRN Jeden Dienstag 
 Treffpunkt: 18:00 Uhr, VHS Pavillon, Neufahrn

Die Feierabendtouren führen ca. 2 Std. in die nähere Umgebung, mit an-
schließender Einkehrmöglichkeit. Teilnahme ist generell kostenlos. 

So., 22.09. Sternfahrt „Autofreier Sonntag“ zur Furthmühle (90km)
Aus Anlaß des „Autofreien Sonntags“ veranstaltet der ADFC Kreisver-
band FFB eine Sternfahrt in den Landkreis Fürstenfeldbruck zur Furth-
mühle bei Egenhofen. Diese ist eine der letzten noch in den Betrieb be-
findlichen historischen Getreide- und Sägemählen Bayerns, die privat 
bewohnt und gepflegt wird. Es wird voraussichtlich eine Führung ange-
boten, (Kosten ca. 10,00 €, 1 Std.) bei der Technik- Haus- und Familien-
geschichte sowie vieles über die Entstehung des Grundnahrungsmittels 
Mehl zur Zeit des Aufbruchs ins Industrie- Zeitalter behandelt wird. 
Die Tour ist als Zubringer der Teilnehmer des KV Freising, startet von 
Eching zur Sternfahrt des KV FFB geplant. 
Treffpunkt: Bürgerhaus Eching, Rossbergerstr. 6, 85386 Eching

Schießbetrieb im Echinger Schützenverein

Seit 11.09.2024 ist wieder Schießbetrieb im Echinger Schützenverein 
wieder jeden Mittwoch und Freitag ab 18:00 Uhr.
Die Adresse ist: Danziger Straße 4, 85386 Eching im Keller unter der 
Turnhalle (Zugang über Schulhof).

17.09. – Dienstag

Sitzung des Haupt-  
und Finanzausschusses 
18.30 Uhr | Eching, im Sitzungs-
saal des Rathauses

24.09. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
18.30 Uhr | Eching, im Sitzungs-
saal des Rathauses

01.10. – Dienstag

Sitzung des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses 
18.30 Uhr | Eching, im Sitzungs-
saal des Rathauses

02.10. – Mittwoch 

Bürgerversammlung Eching
19.00 Uhr | Im Saal des Bürger-
hauses Eching

09.10. – Mittwoch 

Bürgerversammlung  
Dietersheim 
19.00 Uhr | Im Bürgersaal Die-
tersheim 

09.10. – Dienstag

Sitzung des Haupt-  
und Finanzausschusses 
18.30 Uhr | Eching, im Sitzungs-
saal des Rathauses

10.10. – Donnerstag

Bürgerversammlung  
Günzenhausen
19.00 Uhr | Im Schützenstüberl 

12.10. – Samstag

Hoagart - Wein und Musik
19.30 Uhr | Bürgersaal Dietersheim

22.10. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
18.30 Uhr | Eching, im Sitzungs-
saal des Rathauses

Kultur Erleben!
Veranstaltungen im Sep. / Okt.

Do. 10.10. | 19:30 Uhr 
Theater im Römerhof
Karten ab 18 €

9 Volt Nelly: 

BÄNG! BÄNG! BÄNG!
Kabarett & Kleinkunst

Do. 17.10. | 19:30 Uhr 
Bürgerhaus

Karten ab 28 €

Bruno Jonas:

MEINE REDE!
Kabarett & Kleinkunst

Sa. 12.10. | 19:30 Uhr 
Bürgerhaus Garching

Karten ab 20 €

THE LIFE AN DEATH OF

MARTIN LUTHER KING
Theater

Do. 19.09. | 19:30 Uhr 
Theater im Römerhof

Karten ab 18 €

GARCHINGER  

POETRY SLAM
Lesung & Literatur

Sa. 21.09. | 10:00 Uhr 
Römerhof | Eintritt frei

HERBSTMARKT &  

RÖMERHOF KULTUR 

FEST
Festival

Kartenvorverkauf und Infos unter: 
Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  

kartenvorverkauf@garching.de  

www.kultur-garching.de 
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Nachbarschaftshilfe Eching e. V.

Herbstbasar für Kinderbekleidung
Der Basar für Textilien und Schuhe findet im Bürgerhaus Eching statt:
Verkauf:   Sa., 12.10.2024  von  10:00 – 12.00 Uhr
Annahme:   Fr.,  11.10.2024  von  10:00 – 12:30 Uhr
    14:00 – 17:00 Uhr
Rückgabe:  Sa., 12.10.2024  von  15:30 – 16:00 Uhr

Bitte benutzen Sie ausschließlich die Online-Annahme. Sie können die Abga-
belisten unter www.nbh-eching.de herunterladen und ausgefüllt per E-Mail bis 
08.10.2024 an basar@nbh-eching.de senden. 
Die Annahme der Ware erfolgt am 11.10. ausschließlich in einer von dem Ver-
käufer zur Verfügung gestellten Klapp Box. Bitte beachten Sie, dass wir nur sau-
bere, modische Herbst- und Winterbekleidung für Babys, Kinder und Umstands-
kleidung annehmen können. Weitere Infos unter www.nbh-eching.de.

Kleidertausch in Eching

Fr., 11.10. | 16 - 19 Uhr | Alten Service Zentrum, Bahnhofstraße 4 

Dieser wird erneut organisiert von der Fairtrade Steuerungsgruppe des Klimabei-
rates der Gemeinde Eching. Hierzu können die Besucher bis zu 10 aussortierte, 
gewaschene und noch gut erhaltene Kleidungsstücke mitbringen. Wenn es nicht 
möglich sein sollte, selbst Kleidung mitzubringen, ist es natürlich trotzdem erlaubt 
auch Kleidungsstücke mitnehmen. Getauscht wird sowohl Frauen- und Männer-
bekleidung sowie Schuhe. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die übrig gebliebene Kleidung wird an einen wohltätigen Zweck ge-
spendet. Bereits vorab, am Donnerstag, den 10. Oktober von 16.00 Uhr bis 
19.00 Uhr, können Kleidungsstücke im Alten Service Zentrum abgegeben 
werden. Kontakt: Fair Trade Steuerungsgruppe: fairtrade@eching.de 
  
Heideflächenverein Münchener Norden e.V.  

HeideHaus | Admiralbogen 77 | U6-Bahnstation Fröttmaning | München 
089 46223273 | heidehaus@ heideflaechenverein.de | www.heideflaechenverein.de 

HeideHaus Öffnungszeiten für Besucher:
Mai bis Oktober:   Di., Do. und So.  von 14:00 bis 18:00 Uhr
Keine Öffnungszeiten an Feiertagen sowie im August

· Freiwilliger Einsatz für die Artenvielfalt | 05.10. | 10-13 Uhr | Treffpunkt: Gar-
chinger Heide | Anmeldung erforderlich | Zielgruppe: Jugendliche (14-17 J.), 
Erwachsene, Anmeldung: Sandra Semmler, info@heideflaechenverein.de,  
Tel 089 3195739

· Schau Dich um... Führung durch das Umweltbildungsgelände. | 06.10. | 14-
15.30 Uhr | Treffpunkt: HeideHaus | Spenden erbeten. | Referent: Monika Wim-
mer, Zielgruppe: Familien, Erwachsene, Anmeldung: nicht erforderlich.

· Das verschwundene Zwergendorf | Zauberhaftes Naturerlebnis für Familien 
13.10. | 14-16 Uhr | Treffpunkt: HeideHaus | Kosten: Erw. 8€, Kinder 4€. | Re-
ferent: Steffi Kurz, Zielgruppe: Familien, Anmeldung: erforderlich, Anmeldung 
bei: Oberschleißheim e.V.: Das verschwundene Zwergendorf (vhsosh.de) oder 
vhs-neufahrn-hallbergmoos.de, Hinweis: Geeignet für Kinder ab 4 J.

· Entdecke die Mikrowelt | Blick durch das Binokular an der Umweltstation 
13.10.  | Treffpunkt: HeideHaus | 14.30-16.30 Uhr | Anmeldung erforderlich 
Referent: Lisa Schuster, Zielgruppe: Familien, Erwachsene; kostenfrei

· Der Kasperl kommt | Puppentheater in der Umweltstation | 20.10. | 15.30-
16.30 Uhr | Treffpunkt: HeideHaus | Anmeldung erf. | Referent: Beate Welsch, 
Zielgruppe: Familien, Kleinkinder (3-4 J.), Vorschulkinder (5-6 J.), Kosten: Erw. 
4 €, Kinder 4 €, Anmeldung: heidehaus@heideflaechenverein.de

 Hinweis: Einlass 30min vor Veranstaltungsbeginn, Anmeldeschluß: 17.10.2024. 

Musikschule Eching 

Untere Hauptstr. 14 | 089 3190007200 | Büro: Di/Mi 15-16 Uhr · Do 16-18 Uhr ·  
Fr: 9-11 Uhr | musikschule@eching.de | www.musikschule-eching.de
* Manfred-Bernt-Saal der Musikschule Eching

Erstes Kaleidoskop des neuen Schuljahrs mit Schülerinnen und Schülern 
der Musikschule | Mi. 16.10. | 18.30 Uhr * 

MOZART-REQUIEM in St. Andreas   | So. 17.11. | 17.00 Uhr * 

Am 17. November um 17 Uhr erklingt in der Kirche St. Andreas eines der belieb-
testen aber auch geheimnisumwobensten Werke der Musikgeschichte. 
Einlass ist ab 16.30 Uhr, Tickets im Bürgerhaus oder München Ticket.
Eintritt: 19 €/16 € erm., Abendkasse zzgl. 1,50 €/Ticket

Wir haben noch Plätze für Ballett-Kurse frei! 
Jetzt noch schnell anmelden: www.musikschule-eching.de

Gemeindebücherei Eching

Danziger Str. 5 b | 85386 Eching | 089 319 000 7150 | buecherei@eching.de | 
Mo, Fr 15-18 Uhr | Di 18-20 Uhr | Mi 10 -13 u. 15 -18 Uhr | Do 10-12 u. 17-19 Uhr 
Jeden ersten Sonntag im Monat von 11-12 Uhr 
Onleihe 24h über LEO-Süd bei www.eching.de/buecherei
https://www.instagram.com/buecherei_eching/

· Sonntagsausleihe im Oktober: 6. Oktober von 11 – 12 Uhr
· Am Freitag, den 4. Oktober bleiben die Bibliothek und die Medienrück-

gabebox wegen des Brückentages geschlossen.
· Abschlussfest des Sommerferien-Leseclubs | 18.9. um 18 Uhr
 Feiert mit uns den Abschluss des diesjährigen Sommerferien-Leseclubs!
· Vortrag in der Bücherei „Demenz verstehen – 
 Wenn geliebte Menschen sich verändern“ mit Karin Valenta 
 23.9. um 18:30 Uhr | Um Anmeldung wird gebeten, Eintritt frei
· Kasperltheater „Kasperl und der Zauberer“ | 26.9., 15 Uhr & 16.15 Uhr
 Um Anmeldung wird gebeten. Eintritt: 9 €, Großmutter hat Geburtstag. Doch 

plötzlich ist ihr Geschenk verschwunden. Da kann nur Kasperl helfen!!
· Vorlesesespaß in der Bücherei | 10.10. um 16:15 Uhr | kostenlos
 Wir lesen eine Bilderbuchgeschichte und basteln anschließend ge-

meinsam zum Thema. Die Kinder sollen ohne Begleitung dableiben! 
Dauer: ca. 45 Minuten, anschließend beginnt die Ausleihzeit für alle.

· Zwergerlgschichten für Kinder von 2 – 4 Jahren 
 19.09. und 17.10. jeweils um 16:15 Uhr | Wir singen zusammen und le-

sen eine kurze Bilderbuchgeschichte. Dauer ca 15 – 20 min.

Und wieder 2 Welpen ausgesetzt und entsorgt
Am 02.09.2024 wurden auf dem Parkplatz, A92, Isarau Nord, 2 Mischlingswelpen ausgesetzt.
Die beiden Hundekinder wurden, in einem Pappkarton ausgesetzt, aufgefunden. Die Zwei waren in so schlechtem 
Zustand, dass der Finder die beiden sofort in eine Tierarzt-Praxis gefahren hat. In der Praxis wurde dann festge-

stellt, dass die Welpen an Parvovirose erkrankt sind und es konnte sofort behandelt werden.
Anmerkung: Parvovirose ist eine hochansteckende Virus Erkrankung, die unbehandelt nicht selten zum Tode führt. 

Pumkin (Rüde, schwarz-braun) und Jacky Brown (Hündin, schwarz) befinden sich derzeit stationär im Kleintierzentrum Ger-
mering, wo sie intensivmedizinisch betreut werden müssen. Bis die Welpen stabil und aus dem gröbsten heraus sind, müssen sie auch 
weiterhin in der Klinik bleiben. Die Geschwister sind ca. 8 bis 9 Wochen alt und werden in etwa mittelgroß werden. Genaueres können 
wir zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht sagen. Stand vom 12.09.2024: Jacky Brown ist derzeit stabil, bleibt aber als Support noch bei ih-
rem Bruder. Pumkin ist auf dem Weg der Besserung, benötigt aber noch Medikamente, Infusionen, aber er frisst mittler weile ein wenig 
selbständig. Regelmäßige Blutuntersuchungen sind ebenfalls noch nötig, um ggf. schnell auf eine Verschlimmerung reagieren zu können. 

Voraussichtlich müssen die beiden noch bis Mitte, nächster, Woche stationär bleiben. Zum Glück wurden die Hunde-
kinder gefunden und der Finder hat richtig und schnell gehandelt, ansonsten würden die beiden nicht mehr leben.

> Bitte helfen Sie uns die Tierarztkosten zu stemmen. Jeder Cent zählt. 
Die Kosten werden sich auf ca. 6.000 € belaufen (Intensivmedizinischer-Klinik-Aufenthalt, Medikamente und Nachsorge) 
Tierschutzverein Freising e.V. · Tierheim Landkreis Freising · Am Tierheim 1 · 85375 Mintraching/Neufahrn · 08165 9993760

https://www.spend-tieren.de/
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· Saatgutbibliothek 
 In der Echinger Gemeindebücherei gibt es eine Saatgutbibliothek. Sie fra-

gen sich, was das ist? Sehr einfach – wir „verleihen“ Saatgut, im heimischen 
Garten oder auf dem Balkon werden aus den geliehenen Samen Gemüse 
und Blumen gezogen. Jetzt im Herbst ist es wieder soweit: Wir bitten Sie, 
aus einem kleinen Teil der Ernte Saatgut zu gewinnen und dieses zu uns zu-
rückzubringen. Wichtig dabei ist es, nur samenfestes, also vermehrungsfähi-
ges Saatgut zu verwenden, bei Blühpflanzen nur heimische, ungefüllte Sor-
ten, damit auch Bienen und andere Insekten profitieren. So soll ein Kreislauf 
entstehen, bei dem samenfestes Saatgut vermehrt und getauscht wird, alte 
Gemüsesorten erhalten werden, und die Artenvielfalt gefördert wird.

Volkshochschule Eching e.V.

Roßbergerstr. 8 | 85386 Eching | Tel. 089 541955150 | office@vhs-ea.de 
Mo. - Fr. 9-12 Uhr · Di. / Do. 16-18 Uhr | www.vhs-ea.de 

Gesellschaft 
Fr, 11.10. vhs-Kino: The Father (2020) 1 x | 18:00 - 20:30
Mo, 21.10.  „The Week“ 3 x | 20:00 - 21:30
Di, 29.10.  Führung durch den permaKULTURgarten 1 x | 16:00 - 18:00

Kultur
Do, 10.10.  Töpfern - Keramik bemalen 1 x | 18:30 - 21:00
Fr, 11.10.  Einstieg ins Nähen 2 x | 18:30 - 20:30
Do, 17.10.  Töpfern Drehkurs 1 x | 18:30 - 21:30
Fr, 18.10.  Paartanz - Grundkurs 8 x | 21:00 - 22:00
Fr, 18.10.  Paartanz - Fortgeschrittene 8 x | 19:45 - 20:45
Fr, 18.10.  Paartanz - Tanzkreis 8 x | 18:30 - 19:30
So, 20.10.  Starke Frauen in München 1 x | 11:00 - 13:00
Di, 22.10.  Brotbacken für Erw. und Kinder ab 10 J. 1 x | 18:00 - 21:30
Sa, 26.10.  Töpfern Drehkurs Exklusiv 2 x | 10:00 - 18:00

Gesundheit
Di, 01.10.  Yoga 60 + „sehr sanft“ 11 x | 09:00 - 10:15
Di, 01.10.  Yoga 60 + für Geübte 11 x | 10:30 - 11:45
Mi, 02.10.  T‘ai Chi Ch‘uan - Yang Stil für Anfänger*innen 15 x | 18:30 - 19:30
Mi, 02.10.  T‘ai Chi Ch‘uan - Yang Stil für Fortgeschrittene 15 x | 19:30 - 20:30
Sa, 05.10.  Shinrin Yoku - Waldbaden 1 x | 10:00 - 12:30
Mo, 07.10.  Yoga, Entspannung und Meditation 12 x | 19:15 - 20:45
Do, 10.10.  Hatha Yoga - Krankenkassen zertifiziert 8 x | 09:30 - 11:00
Mo, 14.10.  Sport, Spiel & Spaß für Senioren 70+ 10 x | 17:30 - 18:15
Mo, 14.10.  Stepp Fitness 10 x | 18:30 - 19:30
Di, 15.10.  Cupping - modernes Schröpfen / Dorn-Methode 1 x | 19:00 - 22:00
Mi, 16.10.  Pilates 8 x  | 18:00 - 19:00
 8 x | 19:10 - 20:10
Sa, 19.10.  Training mit dem Schwingstab 1 x | 09:30 - 11:00
Sa, 19.10.  Yoga - Mindful Morning Flow - Schnupperkurs 3 x | 08:30 - 09:30
Mo, 21.10.  Anti-Stress Yoga Schnupperkurs 3 x | 19:00 - 20:00
Di, 22.10.  Demenz verstehen - Modul 1 1 x | 17:00 - 19:00
Mi, 23.10.  Lu Jong - Tibetisches Heilyoga 5 x | 19:00 - 20:00
Sprachen
Do, 24.10.  Deutsch A1.1+ 10 x | 17:30 - 18:30
Do, 24.10.  Deutsch B2 10 x | 18:30 - 19:30

Beruf (Onlineangebote)
Mi, 09.10.  Vom Mitarbeiter zur Führungskraft 1x | 18:30 - 21:30
Sa, 12.10.  Apple vs. Windows 1 x | 14:30 - 16:30
Sa, 12.10.  Excel Basics 1 x | 10:30 - 12:30
Di, 15.10.  Selbstvertrauen und 
 Überzeugungskraft ausbauen 1x | 18:30 - 21:30
Sa, 19.10.  PowerPoint beherrschen 1 x | 10:30 - 12:30
Mo, 28.10.  Wie nutze ich LinkedIn  als Bewerbungsplattform? 1 x | 17:00 - 20:00
Di, 29.10.  Mindmapping 1 x | 18:00 - 19:30
Do, 31.10.  Social Media Marketing mit Instagram 1 x | 20:00 - 21:30

junge vhs
Fr, 04.10.  KidsSafe-Kinderschutztraining® - 
 Online Lehrfilm zum Mitmachen 1 x | 15:00 - 20:30 
Mi, 09.10. LöwenLiga Grundkurs - Selbstbehauptungs- 
 und Resilienztraining für Kinder 3 x | 15:30 - 17:00
Di, 15.10.  Kinderdrehkurs für Kinder ab 7 1 x | 16:00 - 18:00
So, 20.10.  Lieblingstier - Kreativworkshop (ab 4 J.) 1 x | 10:00 - 12:00

Freisinger Stadtwerke  

Versorgungs-GmbH 

Telefon: 08161 183-136 

info@freisinger-stadtwerke.de

www.freisinger-stadtwerke.de

Schnell  
und einfach: 

Jetzt wechseln!

Wir sorgen für  
Deine Energie
Faire Tarife – auch im  

 Freisinger Umland. Unser  

Strom stammt zu 100 %  

aus regenerativer  

Erzeugung.

kein

Atom-

strom

100%

regenerativ

re g e n er ativ
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AUS DEM RATHAUS
GEMEINDE ECHING

Bürgerplatz 1 · 85386 Eching

Telefon: 089 319000-0

Telefax: 089 319000-1099

E-Mail: gemeinde@eching.de

Internet:  www.eching.de

BÜRGERBÜRO

Tel.: 089 319000-0

Fax: 089 319000-1099

E-Mail: buergerbuero@eching.de

Öffnungszeiten  
für Rathaus und Bürgerbüro: 

Montag 08.00 – 12.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr  

  15:00 – 18:00 

Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Barrierefreier Zugang: Nordseite

Bitte beachten Sie:

Aufgrund des aktuellen Infektions-

geschehens ist beim Besuch des 

Echinger Rathauses während der 
o.a. Öffnungszeiten zur Zeit keine 

Terminvereinbarung erforderlich; 

ausgenommen davon bleibt der 

Standesamtsbereich. 

WERTSTOFFHOF ECHING

Dietersheimer Straße 17

85386 Eching

Telefon: 089 319 000-7401

Öffnungszeiten

Montag geschlossen

Dienstag  15:00 – 18:30 Uhr

Mittwoch  15:00 – 18:30 Uhr

Donnerstag  geschlossen

Freitag  13:00 – 18:30 Uhr

Samstag  09:00 – 14:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten 

ist das Gelände verschlossen. Wird 
vor dem Eingangstor Müll abge-

stellt, so muss der Verursacher mit 

einer Anzeige und einer empfindli-
chen Geldbuße rechnen.

GLASFASER IM ECHINGER NORDEN |  
EIGENTUMSWOHNUNGEN | STREUOBSTWIESEN

Liebe Echingerinnen und Echinger, 

Die Versorgung mit schnellem Internet ist mittlerweile einer der wichtigsten 
Standortfaktoren für die Ansiedlung moderner Unternehmen. Es freut mich 

daher sehr, dass ich Anfang September gemeinsam mit der Firma Plusnet, ei-
ner Tochterfirma des Energieversorgers EnBW, den Spatenstich für die Glas-

faser-Erschließung des Gewerbegebiets Eching-Nord tätigen durfte. Neben den 
rund 120 dort ansässigen Unternehmen werden auch die ca. 100 privaten Haushalte im Gebiet an 
das Breitbandnetz angeschlossen. Insgesamt werden rund 3,5 Kilometer Glasfaserkabel verlegt. Mit 
der Firma Plusnet ist vereinbart, dass diese den Ausbau eigenwirtschaftlich vorantreibt, sodass der 
Gemeinde keine Kosten entstehen. Für Unternehmen und Privatkunden im Erschließungsgebiet, die 
sich bis 13.10.2024 für einen Glasfaseranschluss entscheiden, entfällt die Anschlussgebühr bis zum 
Gebäude. Alle Details finden Sie unter www.plusnet.de/glasfaser. 
Als ich mein Amt 2016 antrat, war Glasfaser ein Fremdwort in Eching. 2017 gelang es uns im Rahmen 
eines Förderprogramms in Zusammenarbeit mit der Deutschen Telekom die Ortsteile Günzenhau-
sen, Ottenburg und Deutenhausen an das Glasfasernetz anzuschließen. Die nicht geförderten Kosten 
wurden anteilig von der Gemeinde und den Immobilienbesitzern getragen. 2020 konnte dann das 
Gewerbebiet Eching-Ost an die Datenautobahn angeschlossen werden. Dank des eigenwirtschaftli-
chen Ausbaus durch Vodafone und Deutsche Glasfaser entstanden der Gemeinde hierbei keine Kos-
ten. In den letzten beiden Jahren folgte dann der ebenfalls eigenwirtschaftliche Breitbandausbau im 
Hauptort Eching durch die Deutsche Telekom. Somit verbleibt jetzt nur noch ein weißer Fleck auf der 
Karte in unserer Gemeinde: Dietersheim. Ich bin fest davon überzeugt, dass es uns in den nächsten 
Jahren auch noch gelingen wird diese Versorgungslücke zu schließen, damit morgen jeder Haushalt 
und jede Firma in der Gemeinde Eching ans Breitbandnetz angeschlossen sein wird. 
Um die Digitalisierung zu beschleunigen, benötigen wir eine flächendeckende Glasfaserinfrastruk-
tur, um die stetig steigenden Datenmengen transportieren zu können. In Eching sind viele Firmen 
im Bereich der Hochtechnologie ansässig, für die eine schnelle und stabile Internetverbindung eines 
der Hauptkriterien bei der Standortwahl ist. Eine schnelle Datenübertragung ist heute die Grundvo-
raussetzung für eine wirtschaftlich erfolgreiche Zukunft eines Unternehmens und sollte daher genau-
so selbstverständlich sein wie ein Strom- und Wasseranschluss. 

Die Bewerbungsfrist für eine der 30 vergünstigten Eigentumswohnungen im Neubaugebiet an der 
Böhmerwaldstraße wurde bis 27. September verlängert. Es stehen insgesamt 2- bis 5-Zimmer-Woh-
nungen mit einer Wohnfläche von 41qm bis 101qm zur Auswahl. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Gemeinde-Homepage: www.eching.de/neubaugebiete

Das Wetter hat es dieses Jahr gut mit unseren Streuobstwiesen gemeint und es warten viele Apfel-
bäume darauf, von ihrer Last erleichtert zu werden. Spazieren oder radeln Sie doch an einer unserer 
insgesamt neun öffentlichen Streuobstwiesen vorbei und ernten Sie reifes Obst. Die Standorte finden 
Sie ebenfalls auf der Homepage der Gemeinde: www.eching.de/streuobstwiesen

Wenn Sie sich für den aktuellen Stand unseres Gemeindeentwicklungsprogramms und die vielen Ent-
wicklungen in unserer Gemeinde interessieren, dann kommen Sie zu einer der drei Bürgerversamm-
lungen im Oktober und diskutieren Sie mit, wie wir Eching und die Ortsteile in den nächsten Jahren 
gestalten wollen. 

Termine der Bürgerversammlungen 2024: 
Mittwoch, 02.10.2024, 19 Uhr: Eching Bürgerhaus 
Mittwoch, 09.10.2024, 19 Uhr: Dietersheim Bürgersaal 
Donnerstag, 10.10.2024, 19 Uhr: Günzenhausen Schützenstüberl 

 

Das Rathaus, das Bürgerhaus, die Bücherei sowie der Bauhof bleiben  
an dem Brückentag am Freitag, 04.10.2024 geschlossen.
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Am Handwerkerhof 13 / 85399 Hallbergmoos / info@solarmoos.de / +49 811 99867362

www.solarmoos.de

Ihre Experten für schlüsselfertige Solaranlagen in HallbergmoosIhre Experten für schlüsselfertige Solaranlagen in Hallbergmoos

SOMMERAKTION: 

PV mit Speicher - Komplettpakete

Inkl. Montage & Elektrik & Fertigmeldung
Schlüsselfertige Montage in 4 Wochen 

Wir suchen motivierte Mitarbeiter 
(m/w/d) in Voll und Teilzeit

für Büro und Verkauf ! 

Gemeinsam realisieren wir Ihre Anlage in wenigen Schritten!

Bewirb´ Dich jetzt - gerne auch als 
Quereinsteiger - in der Kundenberatung 

für Solarenergie bei uns!
…und werde ein Sonnenstrahl unseres Teams, 

der die Welt ein Stückchen grüner macht! 

Das beschreibt Dich:

• Du hast Erfahrung in der Kundenberatung 

oder bewirbst Dich als Quereinsteiger.

• Der Büroalltag macht Dir Spaß und Du 

bist gerne mit Menschen in Kontakt.

• Deine Begeisterung für erneuerbare Energien 

oder die Neugierde mehr über Solarenergie 

zu erfahren.

• Dein Kommunikationsgeschick und 

ein überzeugendes Auftreten.

Wir bieten:

• Flexible Arbeitszeiten

• Betriebliche Weiterbildung

• Erfolgsbeteiligung mit Fixgehalt und Bonus

• Weiterbildungsprogramme

Deine Aufgaben:

• Die Akquise neuer Kunden durch Erfassung 

der Kontaktdaten

• Eine individuelle Beratung zu unseren 

Lösungen der Solarenergie

• Terminvereinbarung mit unseren Kunden für 

ein Verkaufsgespräch bezüglich Solarenergie
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GRATULATION AN DIE NEUEN ERZIEHERINNEN  
ZUR BESTANDENEN PRÜFUNG

Am 23.07.2024 gratulierte Frau Anna Wutz den frischgebackenen Er-
zieherinnen, Frau Magdalena Hunder und Frau Berra Dursun, zu ihren 
bestandenen Prüfungen und überreichte ihnen Blumensträuße und Pra-
linen. Frau Hunder und Frau Dursun ergänzen seit Juli 2024 das Günzen-
hausener Kindergartenteam als Erzieherinnen. 
Die Leiterin des Gemeindekindergartens „Sonnenblume“, Frau Wutz, ist 
dankbar für die kompetente Unterstützung und freut sich sehr über den 
erfolgreichen Abschluss ihrer neuen Kolleginnen. Die Personalleiterin 
der Gemeinde Eching, Frau Nastasja Akkaya, ergänzt: „Ich freue mich, 
dass wir das Team des Kindergartens endlich komplettieren konnten und 
wünsche beiden einen guten Start“.

RADWEGEBESCHILDERUNG UND NEUE  
RADREPARATURSTATIONEN IN ECHING

Mit der Errichtung einer umfassenden Radwegebeschilderung sowie 
neuer Radreparaturstationen realisiert die Gemeinde Eching weitere An-
gebote als fahrradfreundliche Kommune. 
Im April 2024 wurde die Radwegebeschilderung im Ortsgebiet Eching 
mit etwa 300 neuen Schildern ergänzt und aktualisiert. Sie enthält Nah- 
und Fernziele sowie wichtige Freizeit- und Mobilitätspunkte in der Ge-
meinde und ihren Ortsteilen. Dieses Gesamtkonzept wurde für das 
Radverkehrskonzept der Gemeinde Eching erstellt und nun vollstän-
dig umgesetzt. Damit ist die Radwegebeschilderung auf dem neuesten 
Stand und überall gut auffindbar. Finanziell unterstützt wurde das Pro-
jekt durch die Nationale Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz im Rahmen des Förderprogrammes „Klima-
schutz durch Radverkehr“, für das sich der Kommunenzusammenschluss 
„NordAllianz“ erfolgreich beworben hatte. 
Die NordAllianz hat im Rahmen ihrer Nachhaltigkeits- und Mobilitäts-
initiativen zudem eine Reihe neuer Radreparaturstationen in der Region 
installiert. In Eching kamen zu den bisherigen Stationen am S-Bahnhof, 
in Dietersheim (Bürgersaal) und in Günzenhausen (Friedhof), zwei weitere 
Reparaturstationen am Echinger und am Hollerner See hinzu. 
Anfang 2025 wird den Bewohnerinnen und Bewohnern, aber auch Ar-
beitnehmern der Gemeinde Eching zudem ein Bikesharing System zur 
Verfügung stehen. Das geplante System besteht aus Pedelec-Sharing-
Bikes mit Tausch-Akkus, welche an sogenannten „virtuellen Stationen“ 
verteilt auf die gesamte Nordallianz-Region und auch darüber hinaus 
ausgeliehen und zurückgegeben werden können.

BODENRICHTWERTE GEMÄSS § 193 ABS. 5 BAUGB ZUM 01.01.2024 
FÜR DEN BEREICH DES LANDKREISES FREISING:

Der Gutachterausschuss des Landkreises Freising hat die Bodenrichtwer-
te zum Stichtag 01.01.2024 ermittelt. Gemäß § 12 Abs. 2 BayGaV wer-
den die Bodenrichtwerte für den Landkreis Freising (Stand 01.01.2024) 
in der Gemeindeverwaltung (Rathaus, Bürgerplatz 1, im Zim mer 111.25) 
für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. Auf das Recht, Auskunft 
über die Bodenrichtwerte zu erhalten, weisen wir Sie ausdrück lich hin. 
Für Anfragen und Erstellung von Auszügen aus der Bodenrichtwertliste 
und -karte nach diesem Aushangzeitraum werden Auskunftssuchende an 
die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses beim Landratsamt Freising
verwiesen.
Anträge auf Bodenrichtwertauskünfte (gebührenpflichtig) können auch 
online über das Bodenrichtwertinformationssystem BORIS BAYERN un-
ter www.boris-bayern.de gestellt werden. 
Das Antragsformular sowie weitere Informationen finden sich auf der 
Homepage des Landratsamtes.

SATZUNG ÜBER DIE ERHEBUNG VON GEBÜHREN FÜR  
DIE BENUTZUNG DER MUSIKSCHULE DER GEMEINDE ECHING 

Die Gemeinde Eching hat eine neue Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Musikschule der Gemeinde Eching er-
lassen. 
Die oben genannte Satzung tritt am 01.09.2024 in Kraft und liegt ab 
dem 22.07.2024 für die Dauer ihrer Gültigkeit im Rathaus der Gemeinde 
Eching zur Einsichtnahme aus.

SCHUL-/ BENUTZUNGSORDNUNG  
FÜR DIE MUSIKSCHULE DER GEMEINDE ECHING 

Die Gemeinde Eching hat eine neue Schul-/ Benutzungsordnung für die 
Musikschule der Gemeinde Eching erlassen. 
Die oben genannte Schul-/ Benutzungsordnung tritt am 01.09.2024 in 
Kraft und liegt ab dem 22.07.2024 für die Dauer ihrer Gültigkeit im Rat-
haus der Gemeinde Eching zur Einsichtnahme aus.

MELDUNGEN AUS DEM STANDESAMT:
Eheschließungen
05.07.2024
Kantir Ali Oglou und Aylin Bogacki 

05.07.2024
Markus Konrad Wallner und Agnes Gruber

18.07.2024
Mateusz Piotr Weihs und Sabina Joanna Kaplon 

19.07.2024
Maximilian Krause und Ulrike Kahl 

06.08.2024
Gerwin Gustav Soldat und Tanja Arens

09.08.2024
Michael Günther Konitzer und Sabrina Huber 

Sterbefälle
12.07.2024 
Kürzinger, Robert

13.08.2024 
Bremer, Winfried

AUS DEM FUNDBÜRO:
(Fundsachen bis einschließlich 10.09.2024)

 · Smartwatch
 · Brillen
 · div. Schlüssel, Autoschlüssel, Haustürschlüssel
 · Bankkarten, Geldbeutel
 · Schmuck: Ring, Halskette, Uhr
 · Bekleidung:Trachtenjacke; T-Shirt, Jacke
 · Taschen/Rucksäcke

v.l.n.r: Anna Wutz (Leitung Gemeindekindergarten Günzenhausen), 
Magdalena Hunder, Berra Dursun
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10-, 20- UND 25-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM 
Am 10.07.2024 beglückwünschte Bürgermeister Sebastian Thaler die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die im ersten Halbjahr 2024 ihr Dienstjubilä-
um feiern konnten. Neben der Ehrung und einer Urkunde, überreichte er 
ein kleines Präsent und lud zum Umtrunk ein.
Herr Thaler begrüßte die Anwesenden: „Zu Ihrem Dienstjubiläum möchte 
ich Ihnen herzlich gratulieren und meinen Dank für Ihre langjährige Treue 
und Ihr Engagement aussprechen, Sie haben maßgeblich zum Wohl unse-
rer Gemeinde beigetragen. Herzlichen Dank an Sie alle.“

Geehrt wurden folgenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:

25-jähriges Dienstjubiläum:  
Elisabeth Beer (Sachbearbeiterin am Bauhof)
Matthias Beth (stellv. Leitung Sachgebiet 11 – Öffentliche Sicherheit und Ordnung) 

20-jähriges Dienstjubiläum:  
Andrea Jensen (Abteilungsleitung der Finanzverwaltung/Kämmerin)
Ilona Rist (Grund- und Mittelschule)

10-jähriges Dienstjubiläum:  
Christine von Ahnen (Hort Sonnenschein)  
Martin Wolfseder (Sachgebietsleitung Gebäudemanagement)

AUSZEICHNUNG „DIGITALES RATHAUS“ FÜR DIE GEMEINDE ECHING
Im November 2023 erhielt die Gemeinde Eching einen Förderbescheid im 
Rahmen des Programms „Digitales Rathaus“. Damit will das Bayerische 
Staatsministerium für Digitales Kommunen dabei unterstützen, Online-
Dienstleistungen auszubauen. Das Ministerium teilt dazu mit: „Unsere baye-
rischen Kommunen sind hochmoderne Dienstleister für die Bürgerinnen und 
Bürger. Und genauso selbstverständlich, wie man heute schon per Mausklick 
im Internet einkaufen oder eine Reise buchen kann, wird man künftig auch 
seine Behördengänge online erledigen können.“
Insgesamt stehen bei der Gemeinde Eching inzwischen 23 digitale Services zur 
Verfügung. Geburtsurkunde beantragen, Gewerbe anmelden oder einen Kita-
platz für das Kind sichern – das ist zum Beispiel bereits per Mausklick möglich. 
Erster Bürgermeister Sebastian Thaler: „Es ist höchste Zeit, dass Behörden ihre 
Dienste auch online rund um die Uhr anbieten. Wir als Gemeinde Eching sind 
stolz, dass wir für unser neues Online-Angebot nun die Auszeichnung digitales 
Rathaus erhalten haben. Anfang des Jahres besuchte ich die staatliche Behörde 
für Digitalisierung in Estland, einem Land mit gerade einmal 1,3 Millionen Ein-
wohnern: dort werden alle Behördendienste auch digital angeboten – einzige 
Ausnahme: Ehescheidung. Es ist traurig, dass wir in Bayern mit einem eigenen 
Digitalministerium meilenweit davon entfernt sind. Wir als Gemeinde können 
dies leider nicht ändern. Ich appelliere daher eindringlich an Bund und Freistaat, 
die Rahmenbedingungen zu schaffen! Ein Blick nach Estland würde helfen.”
“Wir könnten die Digitalisierung deutlich beschleunigen, wenn Bund und 
Freistaat ein einheitliches System vorgeben würden und sich nicht jede klei-
ne Kommune selbst um ein System kümmern müssten, samt Ausschreibung 
und aller rechtlichen Hürden”, fügt der Erste Bürgermeister hinzu.
Einen Überblick über digitale Bürgerservice-Angebote gibt es unter  
https://www.eching.de/gemeinde-rathaus/rathaus/buergerservice/.

Mit dem Programm „Digitales Rathaus“ unterstützt der Freistaat die bay-
erischen Gemeinden, Landkreise und Bezirke bei der Bereitstellung von 

neuen Online-Diensten. Für das seit Oktober 
2019 laufende Förderprogramm stehen insge-
samt 42,68 Millionen Euro bereit. Gemeinden, 
Zusammenschlüsse von Gemeinden sowie Ge-
meindeverbände im Freistaat Bayern können 
diese Zuschüsse im Rahmen des Förderpro-
gramms für die erstmalige Bereitstellung von 
Online-Diensten erhalten.

v.l.n.r.: Bürgermeister Sebastian Thaler, Matthias Beth, Andrea Jensen, Elisabeth Beer, 
Martin Wolfseder (nicht auf dem Foto: Christine von Ahnen und Ilona Rist)

v.l.n.r.: Sandra Görlitz (Sachgebietsleitung 
Öffentliche Sicherheit & Ordnung), Erster 
Bürgermeister Sebastian Thaler, Ermis Tsoupras 
(Digitallotse und Sachgebietsleiter Hochbau)

Starkregenereignisse in den Sommermonaten

Regenwasser darf nicht in die 
Kanalisation geleitet werden!

Sicherung gegen Rückstau

Was Sie jetzt dagegen tun sollten:
1. Rüsten Sie eine Rückstauschutz nach, oder wenn vorhanden, kontrol-

lieren Sie diesen auf Funktionalität. Bei plötzlichem Starkregen droht 
Kellerräumen und UG-Wohnungen die äußerst schadensträchtige Über-
flutung aus dem Abwasserkanal!

2. Halten Sie Ihre Gullideckel (Oberflächenentwässerung) sauber und 
entleeren Sie diese regelmäßig, damit im Starkregenfall das Wasser 
zumindest zum Teil abfließen kann. 

3. Identifizieren Sie mögliche Eindringpunkte in Ihrem Gebäude, z.B. 
druckwasserdichte Türen und Fenster nachrüsten, druckwasserdichte 
Wanddurchführungen für Ver- und Entsorgeleitungen.

4. Reinigen Sie Ihre Dachrinnen und Regenabläufe regelmäßig. Überprü-
fen Sie Ihre Sickerschächte (Beschaffenheit, Sickerfähigkeit).

5. Prüfen Sie Ihre Abwasserschächte (Revisionsschacht). Sollte hier 
sichtbar Regenwasser/Fremdwasser eintreten oder vermehrt klares 
Wasser fließen, informieren Sie uns bitte umgehend.

Mehr Informationen unter: www.abwasserzv.de/starkregen oder QR-Code scannen:

Abwasserzweckverband Unterschleißheim, Eching und Neufahrn

• Photovoltaikanlagen

• Elektromobilität

• Elektroinstallalation

• Kommunikationstechnik

• Satellitenanlagen

• Gebäudesteuerung

• Beleuchtungstechnik

• Erneuerbare Energien

ELEKTROTECHNIK 
NETZWERKBAU 
GEBÄUDETECHNIK

Neu in 

Hallbergmoos!

Meisterfachbetrieb seit 1999

Ihre PV-Anlage innerhalb 4 Wochen
schlüsselfertig aus unserer Hand (Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage)

Persönlich vor Ort:

Hallbergmoos & Neufahrn
85399 Hallbergmoos · Freisinger Strasse 39 
 0811 12834006 · KS-Tech@gmx.de

www.KS-Tech.cc 

Komm´ in unser Team! Elektriker / Mitarbeiter gesucht!

KS-TECH
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Ganz im Zeichen der 
olympischen Sommer-
spiele stand heuer in 

der letzten Ferienwoche der 
Kindermitmachzirkus Echolino, 
bereits seit 2001 ein spektaku-
lärer Höhepunkt im bunten Fe-
rienprogramm der Gemeinde 
Eching. Auf die Beine gestellt 
und das mit großem Erfolg wird 
der beliebte erlebnispädagogi-
sche Workshop  durch die Zu-
sammenarbeit des JUZ-Teams 
unter Leitung von Markus 
Schweikert, verstärkt durch ein 
motiviertes, 13köpfige Helfer-
team,  mit dem traditionellen 
Zirkus Roberto.  Durch die Part-
nerschaft mit der Zirkusfamilie 

Frank bekommt  das  abenteu-
erliche und spannende Ferien-
Projekt  für  Kinder zwischen 
sechs und 14 Jahren seinen au-
thentischen Charakter mit ech-
ter Zirkusatmosphäre. 

Der krönende Abschluss nicht 
nur für die über 80 Nachwuchs-
artisten, sondern auch für de-
ren Familien und Freunde, stell-
te am Samstag, 7. September 
die fantastische Zirkusgala der 
jungen Stars in der Manege dar. 
Voller Stolz und Selbstvertrauen 
präsentierten die Zirkuskünst-
ler – beziehungsweise –sport-
ler vor rund 400 begeisterten 
Zuschauern ihre einstudierten 

Kunststücke: geschminkt, kostü-
miert, geschickt und mutig,  Da-
bei wurden insgesamt 17 Sport-
disziplinen fantasievoll in Szene 
gesetzt, und zwar, wie Zirkus-
direktorin Jessica Frank beton-
te „besser als im Original: Wir 
machen olympische Zirkusspie-
le mit Herz und Magie.“ 

Bei ihren gekonnten, teils wag-
halsigen, teils komödiantisch-
lustigen Auftritten verwandel-
ten sich die „Echolino-Kids“ in 
talentierte Olympioniken, trans-
formierten dabei Disziplinen 
wie Turnen, Gymnastik, Leicht-
athletik, Fechten und Fußball in 
spektakuläre Zirkusnummern, 

beispielsweise als Seiltänzer 
und Jongleure, Clowns und Fa-
kire und stets mit stimmungs-
voller musikalischer Unterma-
lung. Stelzengänger bestritten 
ein Basketballfinale und mit der 
rechten Vorstellungskraft ver-
wandelten sich die Einradfahrer 
in stolze Dressurreiter. Teils wa-
ren die Vorführungen auch in 
tolle Choreografien eingebun-
den, wie etwa die „Alte-Gene-
ration-Gymnastik“, die vom Be-
treuerteam zum Besten 
gegeben wurde, oder auch tän-
zerisch-akrobatische Boxkämp-
fe. Besondere Bewunderung 
und Staunen riefen die coura-
gierten  Artisten hervor, die 
sich sogar in die luftige Höhe 
unter die sternenübersäten Zir-
kuskuppel wagten und mit Ari-
alring, Yogatuch, Trapez, Verti-
kalseil oder im schwebenden 
Würfel begeisterten. Und wie 
es sich bei olympischen Spielen 
gehört, enden die Wettkämpfe 
mit der Siegerehrung.  „Bei uns 
gibt es nur Gewinner“  verkün-
dete Jessica Frank bei der über 
80fachen Goldmedaillenverga-
be.  Auf  ihre Frage: „Sehen wir 
uns im nächsten Jahr wieder?“ 
gab es lautstark und wie aus ei-
nem Mund nur ein schallendes 
„JA“ zu hören. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Einen toll choreografierten, akrobatisch-tänzerischen Auftritt steuerte das große Box-Team bei.
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Wie und wo wachsen 
eigentlich unsere Kar-
toffeln? Dieser Fra-

ge auf den Grund gingen rund 
100 Vor- und Grundschulkinder 
aus Eching bei einem erstmals 
veranstalteten Kinderkartoffel-
tag auf Gut Neuhof in Hollern. 
Dorthin waren sie zu Beginn 
der Sommerferien bei insge-
samt vier – ausgebuchten – Ter-
minen zu einem spannenden 
Kartoffel-Workshop eingela-
den, der durch eine Kooperati-
on zwischen der Familie Stei-
ninger von Gut Neuhof, der vhs 
Eching, der Verpackungs- und 
Vermarktungs- Firma Böhmer 
und der Bayerischen Kartoffel 
GmbH. ermöglicht wurde, und 
zwar kostenlos. Wie Gastgebe-
rin Claudia Steiger-Steininger 
erläuterte, gehe es darum, zu 
zeigen, wie Obst und Gemüse 
in die Einkaufsregale kommen 
und welch elementare Rolle die 
Landwirtschaft bei der Lebens-
mittelerzeugung spielt.

Für die meisten Vor- und 
Grundschulkinder war der Auf-
enthalt auf einem modernen 
Kartoffelanbaubetrieb absolu-
tes Neuland. „Welches Kartof-
felgericht mögt ihr denn am 
liebsten?“ fragte Claudia Stei-
ger-Steininger ihre Gäste zu Be-
ginn des Erdäpfi-Aktionstages. 
„Die verschiedenen Antworten 
wie Bratkartoffeln, Püree, Rei-
berdatschi. Kartoffelsalat, Knö-
del und natürlich Pommes, zeig-
ten auf, dass die Geschmäcker 
verschieden sind. Zugleich wur-
de deutlich, wie vielseitig die“ 

tolle Knolle“ ist, die auf der 
Münchner Schotterebene so 
hervorragend gedeiht. 

Besonders auch den riesi-
gen „Schulbrummi“ der Fir-
ma Böhmer mit integriertem, 
rollendem Klassenzimmer und 
fahrbarer Küche fanden die 
Mädchen und Jungen mega-
toll. In zwei Gruppen aufgeteilt, 
gab es eine kurzweilige multi-
mediale Unterrichtseinheit in 
„Kartoffelkunde“. Parallel dazu 
konnten die Kinder unterm 
Sonnenpavillon kreativ werden, 
etwa aus Zwiebeln und ver-
schiedenen Kartoffelsorten und 

-größen mit Hilfe von Zahn-
stochern und Wackelaugen 
schrecklich lustige Kartoffel-
Monster basteln. 

 „Jetzt habt ihr schon viel ge-
lernt und seid voll die Kartof-
felprofis“ lobte Claudia Stei-
ger-Steininger ihre Gäste. Sie 
erläuterte, wie heutzutage die 
Kartoffelernte mit den riesi-
gen, mit viel Elektronik, Moni-
toren und GPS ausgestatteten 
Erntemaschinen von Statten 
geht. A propos Ernte: Auch für 
die Kinder hieß es „ Auf die 
Kartoffeln, fertig, los!“ Mit ei-
ner Papiertüte zum Mitnehmen 

ausgestattet, buddelten die 
Kinder mit bloßen Händen in 
der Erde. Wie gut frisch geern-
tete Kartoffeln schmecken, 
wurde beim abschließenden 
Essen deutlich. Und da kam 
besonders gut an, dass die 
Kartoffeln unter anderem in 
Begleitung von leckeren Würs-
teln auf den Tisch kamen. Wie 
im Nachgang aus zuverlässiger 
Quelle bekannt wurde, wollten 
einige der kleinen Kartoffel-
profis sogar noch am selben 
Abend die eigene Kartoffel-
ernte verarbeiten, … 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

In die Kartoffeln, fertig los! 
Sommerferien-Aktionstag für junge Kartoffelprofis auf Gut Neuhof
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Die etwas andere Festival-Reportage 
Die Lebensmittelretter auf 
der Brass Wiesn

Ihr Einsatz erfolgt fast gänz-
lich im Verborgenen und be-
ginnt, wenn sich das Fes-

tival und seine Besucher zur 
Ruhe begeben. Die Rede ist 
von den lokalen Foodsavern, 
die in diesem Jahr Anfang Au-
gust bereits zum 7. Mal auf 
der Echinger Brass Wiesn Le-
bensmittel retteten – und sich 
damit direkt und kostenlos um 
das leibliche Wohl der zahlrei-
chen Crew-Mitglieder küm-
merten. 

Wertvolle Lebensmittel vor 
der Mülltonne zu bewahren, 
ist bei der Familie Sachs eine 
Herzensangelegenheit. Ange-
fangen mit Foodsharing und 
auch den ersten Kontakt zum 
Festival aufgenommen haben 
die beiden Schwestern Anna 
und Sophia. Ihre Mutter As-
trid, gemeinsam mit ihrem 
Ehemann in Eching zuhause 
und vielen als Kirchenmusike-
rin und Musiklehrerin bekannt, 
engagiert sich ebenfalls. Sie 
hat in diesem Jahr die Koor-
dination und Organisation der 
Lebensmittelretter aus dem 
Landkreis bei der Brass Wiesn 
übernommen. „Foodsha-
ring auf Festivals ist durchaus 

verbreitet“, erklärt sie. „Die 
meisten Caterer freuen sich, 
wenn die zubereiteten Spei-
sen und frischen Zutaten nicht 
im Müll landen, sondern ver-
wertet und verwendet wer-
den“ so ihre Erfahrung. Oft-
mals haben die Essensstände 
große Mengen an fertigen 
Gerichten und verderblichen 
Lebensmitteln übrig, die nur 
für den Direktverzehr zugelas-
sen sind und andernfalls ver-
nichtet werden müssen. 

Bereits vor Festivalbeginn 
kontaktieren deshalb die Le-
bensmittelretter die Standlbe-
treiber und Gastronomen, um 
zu erfragen, ob sie mit food-
sharing kooperieren wollen 
und wie und wann die tägliche 
Abholung am späten Abend 
von statten gehen soll. Erst 
wenn das Infield geräumt wird 
und die Stände schließen, 
geht es dann los: Die Teams 
verteilen sich nach Plan, es 
müssen viele Eimer mit Deckel 
bereit stehen und die gerette-
ten Lebensmittel müssen zum 
Crew-Camping transportiert 
werden. Interessantes Detail: 
Zum Einsatz als maßgeschnei-
dertes Transportmittel kam 

Gruppenbild der diesjährigen Lebensmittelretter auf der Brass Wien. Links Astrid   Sachs mit dem Lastenrad.
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Bockhorni

Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos

Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de

Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de

JOHANNES POPKEN  &  STEFAN HEILMEIER

IHR PARTNER FÜR:

• HEIZUNGSTECHNIK

• SANITÄR

• SOLARENERGIE

• KLIMATECHNIK

• WARTUNG & KUNDENDIENST

WWW.HWS-MEISTERBETRIEB.DE 08165 / 9094078

INFO@HWS-MEISTERBETRIEB.DE @HWS.MEISTERBETRIEB
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dabei „Nora“, das in Eching 
stationierte kostenlos entleih-
bare Lasten-E-Bike, das zur 
Flotte der Leihräder innerhalb 
der NordAllianz-Kommunen 
gehört und sich reger Nach-
frage erfreut.

Ihren „temporären Fairtailer“ 
hatte die Gruppe also auf 
dem Mitarbeiter-Camping-

platz aufgeschlagen, sehr zur 
Freude der vielen Einsatzkräf-
te, die nach Beendigung ihrer 
anstrengenden Service- Si-
cherheits- und Facility-Dienste 
das kulinarische Verwöhnpro-
gramm sehr zu schätzen wuss-
ten – und sehr dankbar dafür 
waren, vor dem Schlafenge-
hen so toll betreut und mit 
Speis und Trank versorgt zu 

werden. Die Essensausgabe 
beginnt, sobald die erste Lie-
ferung angekommen ist und 
dauert immer bis zu den frü-
hen Morgenstunden. So ste-
hen durchgehend ca. 5 bis 10 
erwartungsvolle „Kunden“ am 
Verteiler und sind gespannt, 
was es da so gibt. Das ist im-
mer eine kleine Überraschung, 
denn natürlich bleibt die 

Frage offen, was übrig geblie-
ben ist. „Was für uns auch 
schön ist, das ist die freund-
schaftliche, gelöste Atmo-
sphäre, so Astrid Sachs. Die 
fröhlichen Gespräche begin-
nen oft mit den Worten: 
„Schön, dass Ihr in diesem 
Jahr auch wieder da seid!“ 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Hintergrund: 

Seit 2014 ist Freising Foodsharing-Stadt, also be-
reits zwei Jahre, nachdem sich Foodsharing Deutsch-
land gegründet hat. Dabei wird an vielen verschie-
denen Standorten eine direkte lokale Kooperation 
mit Supermärkten, Bäckereien, Cafés oder auch Wo-
chen- und Weihnachtsmärkten aufgebaut. Als Abga-
bestellen (Fairteiler) in Freising sind die Hochschulge-
meinde und das Café übrig e.V. im Einsatz. Neben der 
Brass Wiesn kooperieren die lokalen Foodsharer übri-
gens auch mit dem Uferlos-Festival und dem Afrika-Fest.  
Infos/Kontakt: www.foodsharing.de 

etter auf der Brass Wien. Links Astrid   Sachs mit dem Lastenrad.

esb.de

Mit Ökostrom von  
Energie Südbayern.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle
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„Heute ist euer Tag!“  
begrüßte Konrektor 
Wolfgang Bergdolt 

die Absolvia 2024 der Imma-
Mack-Realschule. 94 junge Er-
wachsene konnten sich bei 
einem stil- und schwungvol-
len Festakt und im elegan-
tem Outfit in der voll besetzen 
Aula der Imma-Mack-Real-
schule feiern lassen. 
„Schön, dass Sie alle da sind“ 
mit diesen Worten adressier-
te Bergdolt die Festgäste, 
darunter eine lange Liste mit 
Honoratioren. Von musikali-
schen Beiträgen der Chorklas-
se, Klaviersolistin Sisi Celebi 
und der Schulband umrahmt 
und von rund 20 Redebeiträ-
gen begleitet, wurde den Ab-
solventen der 10. Klassen von 
Michael Hacker(10a), Gab-
riele Goerge, (10b), Alexan-
der Volz (10c) und Sebasti-
an Reichl (10d) nacheinander 
die Zeugnisse der Mittleren 
Reife überreicht. In die Reihe 
der Festredner, die der Ab-
solvia ein riesiges Bündel  gu-
ter Wünsche, Ratschläge und 
auch Apelle mitgaben, reihten 
sich unter anderem Landrat 
Helmut Petz, Bürgermeister 

Sebastian Thaler und Eltern-
beiratsvorsitzende Andrea 
Dannhauser ein. 
Schulleiter Gerd Neubert 
konnte bei seiner Festanspra-
che eine imposante Bestenlis-
te präsentieren: Für 13 Schü-
ler beginnt der Notenschnitt 
mit einer Eins vor dem Kom-
ma und bei fünfen mit einer 
glatten 2,0! Als Jahrgangs-
beste ausgezeichnet wurde 
ein Trio mit Julia Krauß (10a 
– 1,27), Moritz Schmode (10b 
– 1,25) und Spitzenreiter Ma-
thias Riedl (10a - 1,09). Aber 
nicht nur die bezifferbare Leis-
tung, sprich gute Schulnoten, 
wurden gewürdigt, sondern 
auch der ideelle Einsatz für 
die Gemeinschaft. Julia Fun-
ke, Fanny Gandenberger, Ca-
rolin Kratzer, Leni Winter und 
Eva Zhelezova haben sich ex-
emplarisch und vorbildlich in 
verschiedenen Bereichen des 
Schullebens, wie Fairtrade-
Gruppe, Gottesdienste, SMV 
oder Schulorchester einge-
bracht. Neubert äußerte ab-
schließend einen Wunsch an 
alle Entlass-Schüler: „Enga-
giert euch! “ und nannte als 
mögliche Betätigungsfelder 

Sport, Kirche oder die Tafel. 
Dass das Schulprofil „Inklusi-
on“ an der Imma-Mack-Real-
schule im Schulalltag ebenso 
wie bei besonderen Veran-
staltungen gelebt wird, wurde 
bei der Entlassfeier ebenfalls 
deutlich, bei der „mittendrin“ 
auch zwei  Partnerklassen der 
Lebenshilfe in einen neuen Le-
bensabschnitt verabschiedet 
wurden . 
Die 8e und 8f mit Klassenleh-
rerin Nicoletta Sack und das 
Inklusionsteam von Realschu-
le, BiG (Bildungszentrum in 
der Gartenstraße) und HPT 

(Heilpädagogische Tagesstät-
te)  gestaltete vor großer Ku-
lisse eine zu Herzen gehende 
Abschiedsvorstellung und wur-
de mit Standing Ovations be-
dacht. 
Als Sprecherinnen des Entlass-
jahrgangs schlossen Sienna 
Anwender und Sofia Walter of-
fiziell das „Kapitel Realschu-
le“. An die Anschrift ihrer Mit-
schüler äußerten sie Zuversicht 
für den kommenden Lebens-
weg: „Ihr werdet ihn meistern, 
und das mit Glanz!“ 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Gut gerüstet für die Zukunft: 
Entlassfeier 2024 an der Imma-Mack-Realschule

Bezeichnenderweise wurden an der Imma-Mack-Realschule, die das Schulprofil Inklusion lebt und sich die Auszeichnung „Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage“ verdient hat, nicht nur Super-Zeugnisnoten gewürdigt, sondern auch exemplarisch die Schulabgängerinnen Julia Funke, Fanny 
Gandenberger, Carolin Kratzer , Leni Winter und Eva Zhelezova für ihr besonderes Engagement ausgezeichnet, von rechts die Jahrgangsbesten Julia 
Krauß, Moritz Schmode und Mathias Riedl. 

Unter standing ovations sagten und sangen die die beiden Partnerklassen 
der Lebenshilfe Danke und Servus 
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Bei der diesjährigen Bay-
ern Brand Prämierung 
wurden die besten Bay-

erischen Brenner vom Südost-
bayerischen Verband der Obst- 
und Kleinbrenner e.V. für ihre 
hochwertigen Produkte aus-
gezeichnet. Herbert Hofmeier 
wurde im Rahmen der Prämie-
rungsfeier in Triesdorf geehrt: 
Alle eingereichten Qualitäts-
produkte der Hetzenhausener 
Edelbrand-Manufaktur wurden 
mit 3mal Gold und 4mal Silber 
ausgezeichnet.
Die Bayern Brand Prämierung 
ist eine der renommiertesten 
Auszeichnungen für Spirituo-
sen in Deutschland und genießt 
weit über die Landesgrenzen 
hinaus hohes Ansehen. Die Prä-
mierung der besten Destillate 
ist Zeugnis der herausragenden 
Qualität und des handwerkli-
chen Könnens. Ein wertvolles 
Siegel, an dem sich Liebhaber 
edler Destillate orientieren kön-
nen. Darüber hinaus leisten die 
Brenner einen entscheidenden 
Beitrag zum Erhalt der baye-
rischen Streuobstwiesenland-
schaft, die für uns alle verbun-
den sind mit Bildern blühender 
Baumlandschaften im Früh-
ling und saftigen Früchten zur 
herbstlichen Erntezeit.
Die Edelbrand-Manufaktur 
Hofmeier erzeugt alle Des-
tillate mit Obst von größten-
teils heimischen Streuobstwie-
sen aus der Region. Das ist das 
oberste Gut, um später höchs-
te Qualität zu erzielen. Um den 
vollen Geschmack und die op-
timale Alkoholausbeute zu er-
reichen, brauchen die Früch-
te auch genügend Zeit zum 
Nachreifen. Anschließend wer-
den die vollreifen Früchte aus-
schließlich von Hand verlesen 
und schonend destilliert. Das 
oberste Credo lautet: „Wir set-
zen keinen Zucker zu, um mehr 
Alkohol zu erhalten“. Dieser 
Vorgang wird natürlich streng 
kontrolliert. Die Herstellung 

erfolgt in allen Schritten in rei-
ner Handarbeit, nur mit bes-
tem Ausgangsmaterial und mit 
100 % Frucht, um hervorragen-
de Destillate zu erzeugen. 
Die hochwertigen Destilla-
te Zwetschenbrand sowie die 
Bierbrände Korbinian und Vi-
tus, die mit dem dunklem 
Doppelbock bzw. dem hellen 
Weizenbock der Bayerischen 
Staatsbrauerei Weihenstephan 
gebrannt werden, wurden mit 
Gold ausgezeichnet und von 
den Prüfern mit Eigenschaften 
wie anhaltend im Geschmack, 
ausgewogen, elegant in der 
Nase, harmonisch und mund-
wässernd beschrieben. Silber-
medaillen erhielten die Brände 
Kirsche, Kriecherl und Marille 
sowie der fruchtige Gin. 
Mit Leidenschaft und Lie-
be zum Detail sowie großem 
Fachwissen arbeitet ein kleines 
Team vom ersten Handgriff bis 
zur finalen Abfüllung der ver-
schiedenen Brände, Geiste, Li-
köre und dem Gin. So gelingt 
es immer wieder aufs Neue, 
die Aromen heimischer Obst-
vielfalt einzufangen und damit 
Genießer edler Destillate zu 
begeistern. Für die aufwändige 
Ruhephase, die teilweise in Ei-
chen- und Maulbeerholzfässern 
erfolgt, spielt Zeit keine Rolle: 
nur so kommt der charakteristi-
sche Geschmack des jeweiligen 
Brandes vollends zur Geltung.
Und das riecht und schmeckt 
man beim Endprodukt: Die 
feinsinnige Nase des Genießers 
nimmt die aromatische Vielfalt 
der verarbeitenden Früchte auf. 
Der runde Geschmack ölt Gau-
men und Kehle, wird aber zu 
keiner Zeit von der Schärfe des 
Alkohols gestört. Jeder kennt 
die Freude, die einem ein gutes 
Stamperl Schnaps bereitet und 
die Nachhaltigkeit des Duftes, 
der die Nase meist noch länger 
beglückt. 

Artikel: EE

Sieben auf einen Streich 
Prämierung der besten Edelbrände

Feierliche Urkundenübergabe: v l: Andrea Westenthanner 
(Geschäftsführung südostbayerischer Kleinbrennerverband), Herbert 
Hofmeier, Kajetan Schnitzer (1. Vorsitzender südostbayerischer 
Kleinbrennerverband). Foto: Melanie Müller Fotografie, Möhrendorf 

– PR-Text –
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40 Jahre Ortsverein des 
Katholischen Deut-
schen Frauenbundes 

Eching, dieses runde Jubiläum 
wurde vom 19. bis 21. Juli ein-
drucksvoll gefeiert , dank eines 
starken Teams aus Reihen sei-
ner Mitglieder und vielen wei-
teren Helfern aus Kirchenge-
meinde und Gemeinde. 

Musik, Musik, Musik, … und 
auch ein wenig Weiterbildung 
Heiße Temperaturen und hei-
ße Rhythmen kennzeichne-
ten zum Auftakt die ausver-
kaufte 90er Jahre Tanzparty am 

Freitagabend. Besondere Kenn-
zeichen nach begeisterter Aussa-
ge der Discogäste über die Mi-
schung aus lauer Sommernacht 
im Pfarrhof und fetziger Tanzmu-
sik. „Es waren wirklich alle Alters-
gruppen vertreten“ und „man 
kannte gefühlt jeden“. 
Ein deutliches Kontrastpro-
gramm stellte das Kirchen-
konzert mit Marita (Harfe) und 
Bernhard Börner (Gitarre) am 
Samstagnachmittag unter dem 
Titel „Tanz der Schmetterlinge“ 
dar, bei dem auch eine heimi-
sche Tanzgruppe mitwirkte.  Mit 
ruhigen Klängen und spirituellen 

Texten, die mit ihrer melodisch-
meditativen  Ausrichtung zu Her-
zen gingen, waren die Besucher, 
es hätten ruhig ein paar mehr 
sein können , zum Träumen, In-
nehalten, Mitsingen  und Ge-
nießen eingeladen, gemäß dem 
Liedtitel „Seit fröhlich, ihr Chris-
ten“ und Börners Aufforderung: 
„Das Leben ist zu kurz, um ein 
langes Gesicht zu machen“ . 
Und was wäre ein bayrisches 
Geburtstagsfest ohne zünftige 
Blasmusik? Bereits zum sonn-
täglichen Weißwurstfrühstück 
spielten die Kohlstattmusikanten 
fröhlich auf und begleiteten den 
Festsonntag mit ihrem abwechs-
lungsreichen blasmusikalischen 
Repertoire bis zum nachmittäg-
lichen Ausklang. 
Mit zwei ganz verschiedenen 
Ausstellungen zum Thema „Ge-
sunde Ernährung“ und einer 
Vorstellung des besonderen 
Berufsumfeldes „Wald“ , spe-
ziell für Frauen, dokumentier-
te der Frauenbund exempla-
risch auch sein breitgefächertes 
gesellschaftliches(Fort-) Bil-
dungsangebot. 

Festumzug – Gottesdienst – 
Festreden 
Vor dem Festgottesdienst for-
mierten sich Kirchen- und 

Gemeinderepräsentanten, 
die Musi, ein rundes Dut-
zend Ortsvereine, größten-
teils mit Fahnenabordnungen, 
und benachbarte Frauenbund 
–Ortsgruppen, zum fröhlich-
bunten Umzug . Mit ihren neu-
en dunkelblauen Blusen und 
weinroten Tüchern – übrigens 
korrespondierend zu Blumen-
schmuck, Tischdeko und künst-
lerischem Bodenbild  -führten 
die Gastgeberinnen den Um-
zug an, ganz vorneweg die 
drei jungen Fahnenbandträge-
rinnen Johanna, Victoria und 
Elsa. Die Erinnerungsbänder 
wurden im Rahmen des schö-
nen Festgottesdienstes vom li-
turgischen Team unter Leitung 
von Pfarradministrator Adriano 
Sturchio geweiht und anschlie-
ßend übergeben. 
Sturchio nahm das Jubiläum 
zum Anlass, dankbar zu sein 
für das Erreichte und mit Zu-
versicht den Blick nach vorn zu 
richten. Der Geistliche attes-
tierte dem Frauenbund eine 
selbstbewusste und selbstbe-
stimmte Teilhabe am sozialen 
und spirituellen Leben in Ar-
beitswelt, Gesellschaft – und im 
katholischen Glauben. Im Rah-
men des Gottesdienstes  gab 
es ein Wiedersehen mit einigen 

Kompetent-solidarisch-engagiert:  
40 Jahre Katholischer Frauenbund Eching

Angeführt wurde der sonntägliche Festumzug vom gastgebenden Frauenbund

Erinnerungsfoto mit den neuen Ehrenmitgliedern: Von links: Christa 
Hirschbolz, Kreszenz Rieger, Frauenbundsprecherin Helga Ebenhöh, Grete 
Werner und Christa Greimel
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Wegbegleitern aus den letzten 
vier Jahrzehnten, u.a. mit Ge-
meindereferentin Helga Mörtl  
und den ehemaligen Pfarrern 
Anton Reichlmair, Johann Löb 
und Martin Guggenbiller. 
Die anschließenden Festreden 
von Hildegard Grosse ,  Vertre-
terin des Diözesanverbandes, 
Kirchenverwaltungsleiterin In-
geborg Heidler, Pfarrgemein-
deratsvorsitzender Andrea 
Linke und Bürgermeister Se-
bastian Thaler waren geprägt 
von Dank und Würdigung für 
vier Jahrzehnte Engagement , 
in denen der Frauenbund mit  „ 
Kompetenz, Spiritualität, Kraft 
und Freude  viel bewegt und 
wertvolle Netzwerke geknüpft“  
habe (Zitat Grosse)  und guten 
Wünschen für die Zukunft: „Ich 
hoffe, dass Sie/sie ihre Energie 
behalten“, wandte sich Thaler 

an Helga Ebenhöh und alle Mit-
streiterinnen. 

Ehrungen
Für eine lange Liste an Ehrun-
gen aus den eigenen Reihen 
bot das Frauenbund-Jubiläum 
ebenfalls einen würdigen Rah-
men: 17 persönliche Ehrungen 
für 10 bis 25jährige Verein-
streue - bei einem Mitglieder-
stand von gut 100 Frauen - 
standen aktuell an und wurden 
mit Urkunde und einem Blu-
menstrauß gewürdigt. Ein be-
sonders engagiertes Quartett, 
das viele Jahre auch in Vor-
standsämtern aktiv war, wurde 
die Ehrenmitgliedschaft verlie-
hen, nämlich Christa Greimel, 
Christa Hirschbolz, Kreszenz 
Rieger und Grete Werner. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

NACHRUF 
Inge Groß
*20.07.54    †04.08.2024

Der Frauenbund Sankt Andre-
as Eching ist bestürzt und trau-
rig über den Tod seiner Schatz-
meisterin Inge Groß, die am  
4. August im Alter von 70 Jah-
ren plötzlich und unerwartet ver-
storben ist. 

Seit März 2018 gehörte Frau Groß dem Frauenbund an. Be-
reits 2019 wurde sie als Schatzmeisterin für die Dauer von 
zwei Jahren ins Vorstandsteam gewählt. Danach stellte sie 
sich erneut für das Amt des Kassiers zur Verfügung und 
brachte sich darüber hinaus in vielfältiger Art und Weise in 
das Vereinsleben ein. Sie übernahm Teile der Schriftführung 
und agierte als stellvertretende Team-Sprecherin. Mit Freude 
und Tatkraft beteiligte sie sich an der Bastelgruppe und un-
terstützte engagiert den karitativen Oster- und Weihnachts-
verkauf. An allen Veranstaltungen des Frauenbundes wirkte 
sie aktiv und zupackend mit, so auch erst kürzlich beim Jubi-
läumswochenende im Juli. 
Wir haben Inge Groß als äußerst zuverlässige und hilfsbereite 
Persönlichkeit kennengelernt, die eine große Lücke in unse-
rem Team hinterlässt. Wir werden ihr stets ein ehrendes Ge-
denken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt Ihrer Familie.

Im Namen des Frauenbundes
Helga Ebenhöh

Wir bieten:
•Mobile Hilfsdienste•Betreutes Wohnen

•Beratung zu allen Themen des Älterwerdens
 insbesondere Pflegeberatung

•Allgemeine soziale Anlaufstelle
•Kultur- und Infoveranstaltungen

•Kurse und Treffs
•Angebote für Kinder und Eltern

Bahnhofstraße 4 •85386 Eching
E-Mail: info@asz-eching.de •Tel.: 089/ 327 142 -0

www.asz-eching.de

Alten Service Zentrum 
Mehrgenerationenhaus

Älter werden in Eching e.V.

  Das Jugendwerk Birkeneck sucht

  zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

  zertifizierte / berufserfahrene
  Elektrofachkraft (m/w/d) 

  für 39 Wochenstunden (Vollzeit).

Kontakt & Informationen

  Birkeneck 1, 85399 Hallbergmoos        0811/82-0 
  bewerbung@birkeneck.de       www.birkeneck.de

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere

Verantwortungsvolle und eigenständige Allroundfunktion
Durchführung von kleinen Reparaturen, Instandsetzungs- und 
Renovierungsarbeiten
Elektroinstallationen und Durchführung der DGUV Prüfungen, 
sowie E-Check
Überwachung von Wartungs- und Reparaturarbeiten

Ihr Profil
Eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektro
Technisches und allgemeines handwerkliches Geschick
Eigeninitiative und Organisationsfähigkeit
Grundkenntnisse in EDV und Kommunikation Zuverlässigkeit
Selbstständigkeit und verhandlungssicherer Umgang mit 
Fremdfirmen
Führerschein Klasse B
Erreichbarkeit und Bereitschaft zur Tätigkeit außerhalb von  
Mo.-Fr. z.B. in Notfällen
Freundlicher und hilfsbereiter Umgang mit unseren Bewoh-
ner*Innen, Mitarbeiter*Innen, Gästen und Kunden

Wir bieten

Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
leistungsgerechte Vergütung nach AVR mit zusätzlicher arbeit-
geberfinanzierter Altersversorgung
zusätzliche außertarifliche Leistungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Diese richten Sie bitte an Sabine Bueno Gil, Verwaltungs leiterin, 
Jugendwerk Birkeneck gGmbH, Tel. 0811 -82101
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– PR-Anzeige –

Lust auf Veränderung?
Wir suchen Verstärkung!

Für unsere lebhafte Apotheke in Eching (5min entfernt von der S1) zwischen REWE und Penny suchen wir

eine/n zupackende/n PTA m/w/d 

mit fröhlichem Lachen, Freude am Umgang mit Menschen und Teamgeist. 
Berufsanfäger sind uns genauso willkommen wie ältere Semester. Vollzeit oder Teilzeit – wir sind fl exibel, 

aber 2 Spätschichten bis 20:00 Uhr und 1 bis 2 Samstage sollten möglich sein.

Wir sind ein fröhliches Multi-Kulti-Team in einer modernen Apotheke mit grosser Freiwahl und  
netten Kunden. Selbstverständlich mit Fortbildungsmöglichkeiten, übertarifl icher Bezahlung 

und weiteren Extras!

Der persönliche Kontakt zählt mehr als ausgearbeitete Bewerbungsunterlagen – also rufen 
Sie einfach an oder schicken Sie eine Mail!

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Bettina Colombo
Tel. 0171 5119474 · stgeorgapo@aol.com

Liebe Eltern,

Jetzt hat wieder der „Ernst des 
Lebens“ begonnen und mor-
gens heisst es „Aufstehen“, 
während des Unterrichtes „Still-
sitzen“ und der Nachmittag ist 
nicht mehr komplett zum Spie-
len freigegeben!
Gerade für  Schulanfänger eine 
ungeheure Umstellung. 

Das beste für einen guten Start 
in den Schultag und für konzen-
triertes Lernen ist ein richtiges 
Frühstück mit allen Vitalstoffen 
wie z.B. Müsli – am besten mit 
frischem Obst  und Milch aufge-
peppt. Bei Kindern, die morgens 
trotz guten Zuredens wirklich 
nichts essen wollen, verzichten 
Sie besser auf Zwang, sorgen 
Sie aber dafür, dass sie wenigs-
tens ein Glas Milch oder Frucht-
saft trinken und dann für die 
erste Pause eine gesunde Zwi-
schenmahlzeit dabei haben. Pro-
bieren Sie doch mal rohe Karot-
ten, Kohlrabi oder Paprika aus –

viele Kinder sind davon ganz be-
geistert und es ist deutlich ge-
sünder als Butterbreze oder 
Milchschnitte!
Die „Pizza-Pommes-Nudel-Ham-
burger- und Ketchup-Fraktion“ 
können Sie durch gezielte Nah-
rungsergänzung mit Vitalstoffen 
„lernfi t“ machen – wir beraten 
Sie da gerne, welches Produkt 
für Ihren Sprössling am besten 
geeignet ist!
Das gilt übrigens für die „Er-
wachsenen“ genauso!

Wenn Ihr Kind auch keine Se-
kunde stillsitzen kann, probieren 
Sie doch mal, ob nicht das Mine-
ral Magnesium, z.B. als Schüss-
ler-Salz gegeben, Besserung ver-
schafft. Gut geeignet sind auch 
natürliche ätherische Öle, die 
die Konzentration verbessern 
und das Lernen fördern. Wir 
haben da für Sie  spezielle Mi-
schungen, die man einfach auf 
den Puls am Handgelenk auf-
trägt  oder auch nur zum dran 
Schnuppern.

Und ganz wichtig – nicht verges-
sen – nutzen Sie jede freie Minu-
te für Bewegung!

Machen Sie Ihren Kindern Lust auf 
Schule, denn motivierte und fröhli-
che Kinder lernen leichter. Ermun-
tern Sie Ihre ABC-Schützen, be-
stärken Sie Ihre Kinder in ihrer Vor-
freude auf die neue und spannen-
de Lebensphase und fördern Sie 
ihre natürliche Lust aufs Lernen. 
Vermeiden Sie also besser, vom 
„Ernst des Lebens“ zu sprechen!

Wir wünschen allen einen 
guten Schulstart!

Ihre Apothekerin 
Bettina Colombo-Egerer
Naturheilverfahren und Homöopathie, Ernährungsberatung

„So startet Ihr durch für die Schule“ 
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9a der Echinger Mit-
telschule würden si-
cher auch ihre Leh-

rer und Eltern unterschreiben: 
Gemeinsam haben sie eine 
schwierige, zum Abschluss 
gebracht. 
Für die 12 Schülerinnen und 
elf Schüler der Echinger Mit-
telschule in ihrem festlichen 
Outfit hieß es hieß es am 19. 
Juli, voneinander Abschied zu 
nehmen und auf ihren neu-
en Lebensabschnitt anzusto-
ßen. Grund zur Freude gab 
es insbesondere für die acht 
Schüler/innen, die nun den 
„Quali“ in der Tasche ha-
ben. Das jahrgangsbeste Trio 
heißt Iman Sejdija (2,2), Jus-
tin Händel (2,3) und Sebasti-
an Pipp (2,5). „Reif für die In-
sel“ – dieses Motto hatten sie 
nicht ohne Grund selbst ge-
wählt nach einer maßgeblich 
von Corona geprägten Etap-
pe, die ihnen, ebenso wie El-
tern und Lehrer, einiges ab-
verlangt hatte.

Als erster gratulierte Bür-
germeister Sebastian Tha-
ler den jungen Erwachsenen 
zum Erreichen eines „Mei-
lensteins“. Sein zweigeteilter 
Ratschlag für die Zukunft lau-
tete, Durchhaltevermögen zu 
zeigen, aber auch, den Mut 
zur Veränderung zu haben. 
Barbara Müller hatte sich frei 
nach Robinson Crusoe, eine 
märchenhafte Geschichte un-
ter dem Titel „Reif für die In-
sel oder das ewige Warten auf 
Freitag“ ausgedacht, mit Insi-
der-Anspielungen auf die 23 Ju-
gendlichen, von denen „schluss-
endlich jeder einen passenden 
Weg für sich gefunden hat.“ 

Klassenlehrerin Susanne 
Schön ließ eine nicht ein-
fache gemeinsame „Schul-
zeit“ Revue passieren. Sie 
sagte offen, dass der Weg 
„steinig“ und auch nervig 
gewesen sei. Da brauchte 
man schon eine gehörige 
Portion Geduld – und Hu-
mor. Aber, wie sie lobend 
herausstellte, zum Schluss 
habe die Klasse „richtig 
Gas gegeben“, auch wenn 
es nicht für alle gereicht 
habe. Wichtiger als die 
Schulnote sei der Charakter, 
und „da dürft ihr verdammt 
stolz auf euch sein“ äußerte 
sie ihre Wertschätzung. 

Klassensprecherin Sydney 
Nimpsch war es ein Anliegen, 
gerade auch denen Mut zu ma-
chen, die nicht mit guten No-
ten glänzen konnten. „Lasst 
uns nicht vergessen, dass Er-
folg nicht nur an Bestleistun-
gen zu messen ist. Jeder ver-
dient Anerkennung für das, 
was er geschafft hat.“ Mit ei-
nem Blumensträußchen und ei-
nem namentlichen Dankeschön 
an Lehrer und Sekretariat, 
Schulleitung und Schulsozialar-
beiterin „für die tollen Jahre an 
dieser Schule“ setzte sie einen 
gelungenen Schlusspunkt. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Reif für die Insel und für Leben und Beruf 
Abschlussfeier der Echinger Mittelschüler

Reif für die Insel ist nach eigener Aussage der diesjährige Antlassjahrgang der Echinger Mittelschule: Dafür hatten sich die Neuntklässler stilvoll und elegant 
in Schale geschmissen und zum Erinnerungsbild aufgestellt

Das Trio der Jahrgangsbesten 2024 
an der Mittelschule Eching:

von links nach rechts:  
Justin Händel, Iman Sejdija und 

Sebastian Pipp.
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SC Eching Handball 
Mit zwei Teams geht es endlich 
wieder los!

Die Sommerferien sind zu 
lang? Das hat bestimmt 
noch kein Kind gesagt… 

Anders sieht es aber bei der 
Sommerpause der Handbal-
ler aus: Zu viel Energie zuhau-
se, genervte Eltern, gereizte 
Geschwister: Nun ist Schluss 
damit! Seit Anfang Septem-
ber dürfen die mittlerweile 22 
Jungs der männl. C-Jugend 
endlich wieder in die Halle.

Nach den zwei Qualifika-
tions-Runden im April/Mai so-
wie dem erfolgreichen Auftritt 
beim Beach-Turnier in Ober-
schleißheim startet die Sai-
son für die männl. C1-Jugend 
in der übergreifenden Bezirk-
soberliga und für die männl. 
C2-Jugend (Bezirksliga) am 
ersten Wiesn-Wochenende.
Bereits am Wochenende 
14./15. September wurde flei-
ßig getestet. Am Samstag war 
man bei den Handballfüch-
sen in Scheyern zu Gast, bevor 
man am Sonntag das stark be-
setzte Turnier beim ASV Dach-
au spielte.

Das Trainerteam Jenny, Tim 
und Korbi verspricht sich von 
dem straffen Spielprogramm 
mehr Sicherheit der Jungs im 
Miteinander, denn Spielen ist 
schon immer das beste Training 
gewesen. Vorab wurde im Trai-
ning versucht, die Fortschrit-
te des Frühsommers wieder ins 
Gedächtnis zu rufen und alle 
Jungs fit für die vielen Spiele 

beider Teams zu bekommen.
Während die C1-Jungs des SC 
Eching in ihrer Liga gerne um 
die vorderen Plätze mitspielen 
möchten, geht es in der C2 vor 
allem um Spielanteile. Aus die-
sem Grund hat sich das Trai-
ner-Team in Abstimmung mit 
den Trainern der männl. D-Ju-
gend und der Abteilungslei-
tung zu einer Meldung „außer 
Konkurrenz“ entschlossen. So 
können neben den Jungs, die 
noch nicht so lange Handball 
spielen und unseren Talenten 
der D-Jugend auch alle Spieler 
Erfahrungen in diesem Team 
sammeln, die in der C1 nicht 
ganz so viele Spielanteile erhal-
ten können. Auch die Möglich-
keit, sich das eine oder andere 
Mal auf ungewohnten Positio-
nen auszuprobieren oder mehr 
Verantwortung zu übernehmen, 
wird gegeben sein.

Was die Saison so bringt, wer-
den wir bald sehen, die Jungs 
sind auf jeden Fall fleißig und 
Vorreiter in Sachen Trainingsbe-
teiligung. Wer sich diese wilden 
Kerle einmal live anschauen 
möchte, ist jederzeit herzlich 
willkommen zu den Heimspie-
len in der Echinger Dreifach-
turnhalle. Erste Chance dazu 
bekommt man bereits am 
Samstag, den 21.09. wenn erst 
die C2 und dann die C1die Sai-
son 2024/25 der SC Eching 
Handballer eröffnen dürfen. 

Artikel und Foto: EE

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.echinger-echo.de

 Find us on

Fahrer / Kleinbusfahrer (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding und Freising, suchen wir ab 
sofort Verstärkung. Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer 
geringfügigen Beschäftigung (538 €-Basis/Minijob) oder 
als studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!

Nachruf

In tiefer Trauer nimmt der Abwasserzweckverband
Unterschleißheim, Eching und Neufahrn Abschied 

von dem ehemaligen Geschäftsleiter

Herrn Adalbert Mader
* 10.07.1953  † 27.07.2024

Herr Mader leitete den Abwasserzweckverband über 17 Jahre. Mit seinem unermüdlichen 
Einsatz und umfangreichen Fachwissen setzte sich Herr Mader stets für die Belange der 

Abwasserentsorgung ein. Durch sein Engagement hat er maßgeblich zur Entwicklung einer 
modernen Kläranlage und eines reibungslosen Betriebsablaufs beigetragen. Bei seinen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern sowie im Verband war er gleichermaßen beliebt. Für seine 

geleistete Arbeit gebühren ihm Dank und Anerkennung.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Abwasserzweckverband Unterschleißheim, Eching und Neufahrn
Christoph Böck, Verbandsvorsitzender

Jakob Rottmeir, Geschäftsleiter
mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie Verbandsmitgliedern
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Für Sie berichteten 
in dieser Ausgabe
Ulrike Wilms 
Die mit (EE) gekennzeichneten 
Artikel und Fotos sind eingesen-
dete Berichte, die unter der aus-
schließlichen Verantwortung des 
der Redaktion bekannten Verfas-
sers veröffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Eching, Deu-
tenhausen, Dietersheim, Günzen-
hausen, Hollern, Ottenburg (Wer-
beverbote werden berücksichtigt!) 
sowie zahlreiche Geschäfte im 
Gemeindegebiet

·   Auf  www.echinger-echo.de werden 
viele Beiträge mit weiteren Fotos 
veröffentlicht.

·   Artikel erscheinen unter der aus-
schließlichen Verantwortung der 
gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Verlages dar.

·   Leserbriefe stellen die Meinung des 
Verfassers dar. Die Veröffentlichung 
bzw. Kürzung von Leserbriefen be-
hält sich der Heraus geber vor.

·   Aus Gründen der besseren Les-
barkeit wird bei Personenbezeich-
nungen und personenbezogenen 
Hauptwörtern die männliche Form 
verwendet, es sei denn der Autor 
berücksichtigt eine entsprechen-
de Regelungen im Rahmen der 
genderneutralen Sprache / Schrift. 
Entsprechende Begriffe gelten 
im Sinne der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle Geschlechter. 
Die verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und beinhal-
tet keine Wertung. 

·   Für unverlangte Einsendungen von 
Fotos und Texten sowie die Richtig-
keit der Angaben übernimmt der 
Heraus geber keine Gewähr.

·   Nachdrucke, auch auszugsweise, so-
wie Übernahme vom Verlag gestal-
teter Anzeigen nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers.

Online-Werbung schon ab 4 Cent

Feuerwehr | Rettungsdienst  .....................................................................................112
Polizei  ......................................................................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Neufahrn ................................................................................................08165 9510-0

Giftnotruf München  ........................................................................................................................ 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst .................................................................................................  116 117 

Apothekennotdienst-Hotline ................................................................................0800 0022833
 www.apotheken.de/notdienste | vom Handy 22833 

Apotheken in Eching:

St. Georg-Apotheke, Schlesierstr. 4-6 ..........................................................................089 31904930

Flora-Apotheke (EHO), Bahnhofstr. 4 B ........................................................................089 3194055

Zahnärztlicher Notdienst  ..................................................................................................089 7233093
 www.notdienst-zahn.de

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen | unentgeltlich .....................................08000 116 016

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich ......................................0180 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich ......................................116 111

Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich .....................................0800 1110550
Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich ...........................0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich .......................0800 1110111 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6 ..........................................................089 54045640 

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB ...................................................................................... 08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG .................................................................... 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG ................................................................... 0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd .................................................................... 08165 954298

NOTRUF

ECHINGER ECHO | 9. Ausgabe | 17. September 2024 31  



(c
) 

F
ra

n
k

 S
c
h

ro
th

(c
) 

A
n

d
re

a
s
 M

a
lk

m
u

s

(c
) 

A
le

c
 S

a
n

d
e

r
(c

) 
M

a
ri

a
 F

ro
d

l

(c
) 

E
li
n

a
 K

o
z
lo

v
a

(c
) 

K
u

rt
 P

in
te

r


